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Die Nationalratswahl vom 24. November 2002   
 
 
 
 
 
 

Vorbemerkung 
zum vorläufigen Endergebnis 

 
 
 

Auswertung des vorläufigen Endergebnisses 
 
Die Stadtstatistik ist bestrebt, bereits wenige Stunden nach dem Schließen der letzten Wahllokale 
eine Auswertung des Wahlergebnisses sowie des Nichtwähleranteiles bei der Nationalratswahl 
2002 vorzulegen. Dies bedingt, dass es sich bei den Wahlergebnissen um die jeweils vorläufigen 
Endergebnisse handelt. 
Sämtliche Tabelle und Grafiken basieren daher auf diesem vorläufigen Endergebnis (ohne Aus-
landsösterreicher und dem Großteil der Wahlkartenwähler, mit Ausnahme jener, die ihre Wahlkarte 
im eigenen Regionalwahlkreis abgegeben haben).  
Aufgrund der Quellenbasis und um den statistischen Vergleich zu ermöglichen, werden auch für 
1999 die vorläufigen Endergebnisse als Vergleichszahlen herangezogen. 
Eine Ausnahme bilden die Tabellen 1 und 12 (mit den entsprechenden Grafiken) über das Wahl-
verhalten im Regionalwahlkreis Salzburg-Stadt von 1945 bis 1999, die die Endergebnisse der je-
weiligen Nationalratswahlen (inklusive Wahlkarten und Auslandsösterreicher) wiedergeben.  
Die Reihung der Parteien in sämtlichen Tabellen und Grafiken entspricht jener des amtlichen 
Stimmzettels der Nationalratswahl 2002. Alle Bezeichnungen, die sprachlich in der männlichen 
Form abgefasst sind, sind sinngemäß auch in der weiblichen Form zu verstehen. 
 

Wahlberechtigte – Wahlkarten – Auslandsösterreicher 
 
Bei der Nationalratswahl 2002 waren in der Stadt Salzburg (Regionalwahlkreis 5A) 97.518 Per-
sonen wahlberechtigt (ohne Auslandsösterreicher). Dies waren um 820 Personen mehr als bei der 
Nationalratswahl 1999, womit die seit der Nationalratswahl 1990 zu konstatierende Abnahme an 
Wahlberechtigten ein Ende fand. 
Die Anzahl der ausgestellten Wahlkarten (ohne Auslandsösterreicher) betrug 6.831. 
Die Anzahl der wahlberechtigten Auslandsösterreicher stieg ebenfalls leicht auf 2.564 an; für 
diese wurden 919 Wahlkarten ausgestellt (die Auslandsösterreicher sind in allen folgenden Texten 
und Tabellen, außer 1 und 12, nicht berücksichtigt). 
 

Wahlbeteiligung 
 
Unter der Wahlbeteiligung ist der Anteil der in der Stadt bzw. in den Wahlbezirken abgegebenen 
Stimmen an der Anzahl der Wahlberechtigten (ohne Auslandsösterreicher) zu verstehen. Die 
Wahlbeteiligung nach dem vorliegenden vorläufigen Endergebnis betrug 73,7% und hat im 
Vergleich zu 1999 um 5,8 %-Punkte zugenommen (1999: 67,9%, 1995: 76,7%). In der Stadt Salz-
burg lag die Wahlbeteiligung aber unter jener im Bundesland Salzburg. Eine besonders hohe 
Wahlbeteiligung verzeichnen folgende Altersgruppen: Die 65–69-Jährigen mit 87,7%, die 70–74-
Jährigen mit 87,2% und die 60–64-Jährigen mit 86,2%.  
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Die Nationalratswahl vom 24. November 2002   

 
 
 
Wahlergebnis 
 
Von der Anzahl der abgegebenen gültigen Stimmen erhielten: SPÖ: 32,1%, FPÖ: 11,5%, ÖVP: 
39,1%, GRÜNE: 15,4%, KPÖ: 0,6%, LIF: 1,3%. Insgesamt 955 Stimmen, also 1,3%, waren un-
gültig. Die SPÖ gewann im Vergleich zu 1999 3 %-Punkte hinzu, verzeichnete aber das dritt-
schlechteste Nationalratswahlergebnis in der Stadt Salzburg seit 1945. Die FPÖ verlor 19,6  
%-Punkte und fiel vom ersten Platz 1999, hinter die GRÜNEN, auf den vierten Rang zurück. Die 
FPÖ verlor mehr als die Hälfte der Stimmen und hat nur 1983 ein schlechteres Nationalratswahl-
ergebnis in der Stadt eingefahren. Die ÖVP erzielte einen Zuwachs von 18,8 %-Punkten, hat ihre 
Stimmen mehr als verdoppelt und ist damit vom dritten Rang an die erste Stelle vorgerückt. Die 
GRÜNEN (+ 3,8 %-Punkte) erzielten ihr bestes Nationalratswahlergebnis in der Stadt Salzburg seit 
ihrem Bestehen und errangen damit erstmals den dritten Platz. Leichte Zuwächse verzeichnete die 
KPÖ (+ 0,2 %-Punkte), während das LIF 4,6 %-Punkte einbüßte und im Vergleich zu 1999 rund 
drei Viertel der Stimmen verlor. 
Bei den Sprengelwahlergebnissen sind die höchsten Zuwächse in Prozentpunkten bei der SPÖ in 
den Sprengeln 02 – Elisabethvorstadt, 08 – Lehen, 09 – Liefering und 11 – Taxham anzumerken. 
Verlusten von mehr als 20 %-Punkten bei der FPÖ in den Sprengeln 02 – Elisabethvorstadt, 05 – 
Schallmoos, 08 – Lehen, 09 – Liefering, 10 – Maxglan-Aiglhof und 11 – Taxham stehen Zugewinne 
der ÖVP mit mehr als 20 %-Punkten in 06 – Parsch, 10 – Maxglan-Aiglhof, 12 – Riedenburg und 
13 – Gneis-Leopoldskron gegenüber. Die GRÜNEN erreichten ihre höchsten Zuwächse in 01 – 
Neustadt-Äußerer Stein, 02 – Elisabethvorstadt, 14 – Nonntal-Herrnau und 15 – Altstadt-Mülln. 
 
Nichtwähler 
 
Ein Schwerpunkt der vorliegenden Broschüre liegt auf der Untersuchung des Nichtwähleranteiles 
hinsichtlich seiner Altersstruktur und der Verteilung in den Wahlbezirken. Dieser Nichtwähleranteil 
wird dabei folgend ermittelt: Aus den Wählerverzeichnissen gezählte Nichtwähler dividiert durch 
die Anzahl der Wahlberechtigten (ohne Auslandsösterreicher). Da bei dieser Art der Erfassung 
u. a. alle Wahlberechtigten mit Wahlkarten als „Wähler“ gezählt werden, ergibt sich, dass die 
Summe aus abgegebenen Stimmen und Nichtwählern nicht der Summe der Wahlberechtigten 
(bzw. 100%) entsprechen muss. 
Der gezählte Nichtwähleranteil in der Stadt Salzburg belief sich auf 21,1% und lag damit deutlich 
niedriger als 1999 (26,5%). Der durchschnittliche Rückgang des Nichtwähleranteils betrug 5,4  
%-Punkte. Bei den „Jungwählern“, also den erstmals bei einer Nationalratswahl Wahlberechtigten, 
ging der Nichtwähleranteil um 10,2 %-Punkte auf 34,1% zurück. Auch bei den Altersgruppen bis 
24 bzw. 29 Jahren stieg der Wähleranteil überdurchschnittlich an. Trotzdem liegt der 
Nichtwähleranteil bei den bis 24-Jährigen bei 34% und bei den 25–29-Jährigen bei 29,3%.  
Einen besonders hohen Nichtwähleranteil verzeichnen die Wahlbezirke 02 – Elisabethvorstadt, 05 
– Schallmoos und 08 – Lehen. Bei den unter 30-Jährigen sind in folgenden Wahlbezirken 
besonders hohe Nichtwähleranteile zu konstatieren: 02 – Elisabethvorstadt (41,6%), 11 – Taxham 
(40,1%), 08 – Lehen (39,8%), 05 – Schallmoos (39,4%). 
 
Alternatives Wahlergebnis 
 
Das „Alternative Wahlergebnis“ zeigt den Anteil der für eine Partei abgegebenen Stimmen an 
der Anzahl der Wahlberechtigten (nicht an der Anzahl der abgegebenen gültigen Stimmen). Die 
Wahlberechtigten haben sich demnach wie folgt entschieden: SPÖ: 23,4%, FPÖ: 8,4%, ÖVP: 
28,4%, GRÜNE: 11,2%, KPÖ: 0,4%, LIF: 0,9%; 1% wählten ungültig und 26,3% der Wahlbe-
rechtigten entschieden sich für das „Nichtwählen“ (errechnet). Im Vergleich zu 1999 ging der Anteil 
der „Nichtwähler“ um 5,8 %-Punkte zurück. Die „Nichtwähler“, 1999 noch an erster Stelle, gaben 
damit den Rang 1 des „Alternativen Wahlergebnisses“ an die ÖVP ab.  
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09 = Liefering
10 = Maxglan-Aiglhof
11 = Taxham
12 = Riedenburg
13 = Gneis-Leopoldskron-Morzg-Moos
14 = Nonntal-Herrnau
15 = Altstadt-Mülln
16 = Josefiau-Alpenstraße

01 = Neustadt-Äußerer Stein
02 = Elisabethvorstadt
03 = Itzling-Kasern-Sam
04 = Gnigl-Langwied
05 = Schallmoos
06 = Parsch
07 = Aigen-Abfalter-Glas
08 = Lehen

der Stadt Salzburg

Magistrat Salzburg, MD/04-Archiv und Statistisches Amt  
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Die Nationalratswahl vom 24. November 2002 

Tabelle 1: Stimmenanteile ausgewählter wahlwerbender Parteien bei den 
                  Nationalratswahlen seit 1945 im Regionalwahlkreis Salzburg Stadt 1) 
 
 
 
 

    
  Wahlbe- abgegebene

Anteil in % 

 Wahltermin 
Wahlbe-
rechtigte 

teiligung 
 in % 

gültige 
Stimmen SPÖ FPÖ2) ÖVP GRÜNE

 
KPÖ LIF Sonstige

           
           

25.11.1945 40.932 89,9 36.005 51,1  45,0  3,9   

09.10.1949 60.400 93,1 54.789 36,7 25,1 32,9  3,7  1,7 

22.02.1953 64.627 95,5 60.258 36,9 26,9 32,4  3,3  0,4 

13.05.1956 67.617 92,8 61.473 36,3 21,5 39,3  2,9   

10.05.1959 73.876 89,4 65.041 39,3 22,3 36,5  2,0   

18.11.1962 78.106 90,4 69.948 38,4 18,9 40,5  2,2   

06.03.1966 84.017 88,2 73.221 34,9 18,2 41,6    5,3 

01.03.1970 90.888 84,8 76.472 43,5 17,9 37,5  0,7  0,5 

10.10.1971 92.130 81,5 74.287 46,7 15,3 37,0  0,9   

05.10.1975 95.529 83,0 78.559 46,0 15,8 37,0  0,9  0,3 

06.05.1979 96.823 84,5 80.831 45,6 15,1 38,5  0,7   

24.04.1983 97.462 84,7 81.562 41,1 9,8 42,2 2,1 0,5  4,2 

23.11.1986 99.969 79,1 77.965 36,4 18,1 36,3 8,5 0,7   

07.10.1990 102.028 70,2 69.484 37,2 24,1 24,3 11,3 0,5  2,6 

09.10.1994 101.478 71,8 71.555 28,5 26,4 22,2 11,8  9,4 1,7 

17.12.1995 100.171 79,0 77.938 32,0 26,3 23,6 7,9 0,2 8,8 1,1 

03.10.1999 99.164 71,5 70.078 28,5 30,3 20,8 12,2 0,4 6,3 1,4 

           
 
 
1) Endergebnisse der Nationalratswahlen inkl. Wahlkarten und Auslandsösterreicher. 
2) Vor 1956 WdU bzw. VdU. 
Quelle: Amt der Salzburger Landesregierung 
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Stimmen bei den Nationalratswahlen seit 1945
Anteil der Parteisummen an den gültigen
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Die Nationalratswahl vom 24. November 2002 

Tabelle 2: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich 
 
 
 
 

 2002 1999 

Stadt Salzburg  Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 
 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

          
Wahlberechtigte 
(Ohne Auslandsösterreicher) 97.518  + 820  96.698  - 1.373   
          

abgegebene Stimmen1) 71.862 73,7 + 6.189 + 5,8 65.673 67,9 - 9.538 - 8,8  
          
          

 davon ungültig 955 1,3 + 185 + 0,1 770 1,2 - 396 - 0,4  

  gültig 70.907 98,7 + 6.004 - 0,1 64.903 98,8 - 9.142 + 0,4  

          
davon           

          

SPÖ 22.793 32,1 + 3.893 + 3,0 18.900 29,1 - 5.245 - 3,5  
          

FPÖ 8.167 11,5 - 12.045 - 19,6 20.212 31,1 + 280 + 4,2  
          
ÖVP 27.739 39,1 + 14.596 + 18,8 13.143 20,3 - 4.037 - 2,9 
          

GRÜNE 10.893 15,4 + 3.343 + 3,8 7.550 11,6 + 1.977 + 4,1  
          

KPÖ 396 0,6 + 114 + 0,2 282 0,4 + 95 + 0,1  
          

LIF 919 1,3 - 2.890 - 4,6 3.809 5,9 - 2.407 - 2,5  
          
Sonstige n.k.    1.007 1,6 + 195 + 0,5  

 

1) Der angeführte Anteil entspricht der Wahlbeteiligung. 
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Die Nationalratswahl vom 24. November 2002 

Tabelle 3: Stimmenanteil der Parteien nach Wahlbezirken bei der  
                  Nationalratswahl 2002 
 
 
 
 

vorläufiges Ergebnis SPÖ FPÖ ÖVP GRÜNE KPÖ LIF 

       
Stadt Salzburg  32,1 11,5 39,1 15,4 0,6 1,3 

darunter im Wahlbezirk:       

01  Neustadt-Äußerer Stein 23,9 9,1 40,8 24,1 0,6 1,4 

02  Elisabethvorstadt 43,0 10,9 29,1 14,8 0,8 1,4 

03  Itzling-Kasern-Sam 39,8 13,3 33,0 12,0 0,7 1,2 

04  Gnigl-Langwied 36,8 10,3 36,8 14,2 0,7 1,2 

05  Schallmoos 37,7 11,3 33,9 15,0 0,8 1,3 

06  Parsch 24,3 9,6 45,4 18,9 0,5 1,2 

07  Aigen-Abfalter-Glas 24,4 8,7 45,7 19,2 0,2 1,8 

08  Lehen 41,8 15,2 30,8 10,3 0,6 1,4 

09  Liefering 35,2 13,1 36,9 12,8 0,6 1,3 

10  Maxglan-Aiglhof 33,3 11,6 38,9 14,5 0,4 1,3 

11  Taxham 39,9 12,9 35,4 10,1 0,4 1,3 

12  Riedenburg 24,8 9,2 45,5 18,7 0,5 1,4 

13  Gneis-Leopoldskron-Morzg-Moos 21,0 10,5 49,0 17,9 0,5 1,2 

14  Nonntal-Herrnau 26,3 11,0 42,2 18,7 0,5 1,1 

15  Altstadt-Mülln 17,7 7,3 50,6 22,0 0,7 1,7 

16  Josefiau-Alpenstraße 33,9 13,6 34,7 16,1 0,8 1,0 
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Die Namen der Wahlbezirke sind dem am Beginn der Publikation beigelegten Plan zu entnehmen.
Wahlbezirksnummer

Abgegebene gültige Stimmen und Partei-
summenanteile nach Wahlbezirken 

01
05

04

06

07

14

13

03

09

7269

3354

2001

1281
8016

5985

4338

2522

5560

2870

4758

2525

4355

3646

5095

6415

16

15

02

12

11

08

10

gültige Stimmen 
absolut

Anteil
ÖVP

Anteil
SPÖ

Anteil
FPÖ

Anteil
GRÜNE

Anteil
KPÖ

Anteil
LIF 9999

Legende:
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Tabelle 4: SPÖ – Bezirksergebnisse der Nationalratswahlen 2002 – 1999 – 1995 
 
 
 
 

 2002 1999 1995 

  Veränderung  Veränderung  

vorläufige Ergebnisse Anteil  
in % 

in Prozent-
punkten 

Anteil  
in % 

in Prozent-
punkten 

Anteil  
in % 

      
Stadt Salzburg  32,1 + 3,0 29,1 - 3,5 32,6 

darunter im Wahlbezirk:      

01  Neustadt-Äußerer Stein 23,9 + 2,2 21,7 - 5,0 26,7 

02  Elisabethvorstadt 43,0 + 6,2 36,8 - 2,7 39,5 

03  Itzling-Kasern-Sam 39,8 + 3,5 36,3 - 3,0 39,3 

04  Gnigl-Langwied 36,8 + 4,0 32,8 - 3,8 36,6 

05  Schallmoos 37,7 + 3,9 33,8 - 1,8 35,6 

06  Parsch 24,3 + 1,5 22,8 - 2,4 25,2 

07  Aigen-Abfalter-Glas 24,4 + 2,7 21,7 - 2,7 24,4 

08  Lehen 41,8 + 4,9 36,9 - 5,1 42,0 

09  Liefering 35,2 + 4,2 31,0 - 4,0 35,0 

10  Maxglan-Aiglhof 33,3 + 3,4 29,9 - 3,8 33,7 

11  Taxham 39,9 + 6,1 33,8 - 2,9 36,7 

12  Riedenburg 24,8 + 1,6 23,2 - 2,0 25,2 

13  Gneis-Leopoldskron- 
              Morzg-Moos 

 
21,0 

 
+ 0,8 

 
20,2 

 
- 3,3 

 
23,5 

14  Nonntal-Herrnau 26,3 + 0,6 25,7 - 2,5 28,2 

15  Altstadt-Mülln 17,7 + 2,1 15,6 - 5,2 20,8 

16  Josefiau-Alpenstraße 33,9 + 3,9 30,0 - 4,3 34,3 
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< 25 %

+0,6 bis +1,6

25 bis < 35 %

+2,1 bis +3,9

35 % und >

+4,0 bis +6,2

Stimmenanteil der SPÖ
in den Wahlbezirken

Veränderung in %-Punkten
zur Nationalratswahl 1999

SPÖ

01
05

04

06

0714

13

03
09

16

15

02

12

11 08

10
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Tabelle 5: FPÖ – Bezirksergebnisse der Nationalratswahlen 2002 – 1999 – 1995 
 
 
 
 

 2002 1999 1995 

  Veränderung  Veränderung  

vorläufige Ergebnisse Anteil  
in % 

in Prozent-
punkten 

Anteil  
in % 

in Prozent-
punkten 

Anteil  
in % 

      
Stadt Salzburg  11,5 - 19,6 31,1 + 4,2 26,9 

darunter im Wahlbezirk:      

01  Neustadt-Äußerer Stein 9,1 - 16,6 25,7 + 2,5 23,2 

02  Elisabethvorstadt 10,9 - 20,4 31,3 + 2,9 28,4 

03  Itzling-Kasern-Sam 13,3 - 20,0 33,3 + 4,3 29,0 

04  Gnigl-Langwied 10,3 - 19,5 29,8 + 4,3 25,5 

05  Schallmoos 11,3 - 20,3 31,6 + 3,5 28,1 

06  Parsch 9,6 - 18,0 27,6 + 3,4 24,2 

07  Aigen-Abfalter-Glas 8,7 - 16,7 25,4 + 3,1 22,3 

08  Lehen 15,2 - 22,0 37,2 + 7,8 29,4 

09  Liefering 13,1 - 22,0 35,1 + 4,9 30,2 

10  Maxglan-Aiglhof 11,6 - 21,2 32,8 + 4,5 28,3 

11  Taxham 12,9 - 23,3 36,2 + 6,2 30,0 

12  Riedenburg 9,2 - 15,6 24,8 + 0,5 24,3 

13  Gneis-Leopoldskron- 
              Morzg-Moos 

 
10,5 

 
- 18,7 

 
29,2 

 
+ 3,8 

 
25,4 

14  Nonntal-Herrnau 11,0 - 17,5 28,5 + 3,8 24,7 

15  Altstadt-Mülln 7,3 - 16,4 23,7 + 1,7 22,0 

16  Josefiau-Alpenstraße 13,6 - 19,8 33,4 + 5,0 28,4 
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< 10 %

-15,6 bis -17,5

10 bis < 12 %

-18,0 bis -19,8

12 % und >

-20,0 bis -23,3

Stimmenanteil der FPÖ
in den Wahlbezirken

Veränderung in %-Punkten
zur Nationalratswahl 1999

FPÖ

01
05

04

06

0714

13

03
09

16

15

02

12

11 08

10
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Tabelle 6: ÖVP – Bezirksergebnisse der Nationalratswahlen 2002 – 1999 – 1995 
 
 
 
 

 2002 1999 1995 

  Veränderung  Veränderung  

vorläufige Ergebnisse Anteil  
in % 

in Prozent-
punkten 

Anteil  
in % 

in Prozent-
punkten 

Anteil  
in % 

      
Stadt Salzburg  39,1 + 18,8 20,3 - 2,9 23,2 

darunter im Wahlbezirk:      

01  Neustadt-Äußerer Stein 40,8 + 18,3 22,5 - 4,8 27,3 

02  Elisabethvorstadt 29,1 + 14,6 14,5 - 2,0 16,5 

03  Itzling-Kasern-Sam 33,0 + 17,7 15,3 - 2,3 17,6 

04  Gnigl-Langwied 36,8 + 17,0 19,8 - 1,1 20,9 

05  Schallmoos 33,9 + 17,3 16,6 - 2,1 18,7 

06  Parsch 45,4 + 20,1 25,3 - 3,9 29,2 

07  Aigen-Abfalter-Glas 45,7 + 20,0 25,7 - 5,2 30,9 

08  Lehen 30,8 + 17,8 13,0 - 2,4 15,4 

09  Liefering 36,9 + 19,0 17,9 - 2,2 20,1 

10  Maxglan-Aiglhof 38,9 + 20,1 18,8 - 3,3 22,1 

11  Taxham 35,4 + 19,5 15,9 - 3,9 19,8 

12  Riedenburg 45,5 + 20,8 24,7 - 4,8 29,5 

13  Gneis-Leopoldskron- 
              Morzg-Moos 

 
49,0 

 
+ 21,7 

 
27,3 

 
- 3,8 

 
31,1 

14  Nonntal-Herrnau 42,2 + 18,2 24,0 - 4,3 28,3 

15  Altstadt-Mülln 50,6 + 17,1 33,5 - 1,3 34,8 

16  Josefiau-Alpenstraße 34,7 + 17,4 17,3 - 1,3 18,6 
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< 35 %

+14,6 bis +17,8

35 bis < 45 %

+18,2 bis +19,5

45 % und >

+20,0 bis +21,7

Stimmenanteil der ÖVP
in den Wahlbezirken

Veränderung in %-Punkten
zur Nationalratswahl 1999

ÖVP

01
05

04

06

0714

13

03
09

16

15

02

12

11 08

10
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Tabelle 7: GRÜNE – Bezirksergebnisse der Nationalratswahlen 2002 – 1999 – 1995 
 
 
 
 

 2002 1999 1995 

  Veränderung  Veränderung  

vorläufige Ergebnisse Anteil  
in % 

in Prozent-
punkten 

Anteil  
in % 

in Prozent-
punkten 

Anteil  
in % 

      
Stadt Salzburg  15,4 + 3,8 11,6 + 4,1 7,5 

darunter im Wahlbezirk:      

01  Neustadt-Äußerer Stein 24,1 + 7,2 16,9 + 7,2 9,7 

02  Elisabethvorstadt 14,8 + 5,0 9,8 + 2,5 7,3 

03  Itzling-Kasern-Sam 12,0 + 2,5 9,5 + 3,2 6,3 

04  Gnigl-Langwied 14,2 + 3,9 10,3 + 2,9 7,4 

05  Schallmoos 15,0 + 4,0 11,0 + 3,5 7,5 

06  Parsch 18,9 + 4,6 14,3 + 4,7 9,6 

07  Aigen-Abfalter-Glas 19,2 + 2,4 16,8 + 7,0 9,8 

08  Lehen 10,3 + 2,8 7,5 + 2,2 5,3 

09  Liefering 12,8 + 3,1 9,7 + 3,4 6,3 

10  Maxglan-Aiglhof 14,5 + 3,3 11,2 + 3,9 7,3 

11  Taxham 10,1 + 1,1 9,0 + 3,4 5,6 

12  Riedenburg 18,7 + 2,9 15,8 + 7,0 8,8 

13  Gneis-Leopoldskron- 
              Morzg-Moos 

 
17,9 

 
+ 4,1 

 
13,8 

 
+ 4,8 

 
9,0 

14  Nonntal-Herrnau 18,7 + 5,6 13,1 + 4,8 8,3 

15  Altstadt-Mülln 22,0 + 6,0 16,0 + 6,6 9,4 

16  Josefiau-Alpenstraße 16,1 + 4,3 11,8 + 4,2 7,6 
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< 15 %

+1,1 bis +2,9

15 bis < 20 %

+3,1 bis +4,6

20 % und >

+5,0 bis +7,2

Stimmenanteil der Grünen
in den Wahlbezirken

Veränderung in %-Punkten
zur Nationalratswahl 1999

GRÜNE

01
05

04

06

0714

13

03
09

16

15

02

12

11 08

10
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Tabelle 8: KPÖ – Bezirksergebnisse der Nationalratswahlen 2002 – 1999 – 1995 
 
 
 
 

 2002 1999 1995 

  Veränderung  Veränderung  

vorläufige Ergebnisse Anteil  
in % 

in Prozent-
punkten 

Anteil  
in % 

in Prozent-
punkten 

Anteil  
in % 

      
Stadt Salzburg  0,6 + 0,2 0,4 + 0,1 0,3 

darunter im Wahlbezirk:      

01  Neustadt-Äußerer Stein 0,6 - 0,2 0,8 + 0,6 0,2 

02  Elisabethvorstadt 0,8 + 0,2 0,6 - 0,6 

03  Itzling-Kasern-Sam 0,7 + 0,3 0,4 + 0,1 0,3 

04  Gnigl-Langwied 0,7 + 0,1 0,6 + 0,4 0,2 

05  Schallmoos 0,8 + 0,3 0,5 + 0,2 0,3 

06  Parsch 0,5 + 0,2 0,3 + 0,2 0,1 

07  Aigen-Abfalter-Glas 0,2 - 0,3 0,5 + 0,3 0,2 

08  Lehen 0,6 + 0,2 0,4 + 0,3 0,1 

09  Liefering 0,6 + 0,2 0,4 + 0,2 0,2 

10  Maxglan-Aiglhof 0,4 - 0,4 + 0,1 0,3 

11  Taxham 0,4 + 0,1 0,3 + 0,2 0,1 

12  Riedenburg 0,5 - 0,1 0,6 + 0,3 0,3 

13  Gneis-Leopoldskron- 
              Morzg-Moos 

 
0,5 

 
+ 0,2 

 
0,3 

 
- 

 
0,3 

14  Nonntal-Herrnau 0,5 - 0,5 + 0,1 0,4 

15  Altstadt-Mülln 0,7 + 0,3 0,4 + 0,2 0,2 

16  Josefiau-Alpenstraße 0,8 + 0,3 0,5 + 0,3 0,2 
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< 0,5 %

-0,3 bis 0,0

0,5 bis < 0,7 %

+0,1 bis +0,2

0,7 % und >

+0,3

Stimmenanteil der KPÖ
in den Wahlbezirken

Veränderung in %-Punkten
zur Nationalratswahl 1999

KPÖ

01
05

04

06

0714

13

03
09

16

15

02

12

11 08

10
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Tabelle 9: LIF – Bezirksergebnisse der Nationalratswahlen 2002 – 1999 – 1995 
 
 
 
 

 2002 1999 1995 

  Veränderung  Veränderung  

vorläufige Ergebnisse Anteil  
in % 

in Prozent-
punkten 

Anteil  
in % 

in Prozent-
punkten 

Anteil  
in % 

      
Stadt Salzburg  1,3 - 4,6 5,9 - 2,5 8,4 

darunter im Wahlbezirk:      

01  Neustadt-Äußerer Stein 1,4 - 8,7 10,1 - 0,9 11,0 

02  Elisabethvorstadt 1,4 - 3,9 5,3 - 1,3 6,6 

03  Itzling-Kasern-Sam 1,2 - 2,7 3,9 - 2,3 6,2 

04  Gnigl-Langwied 1,2 - 3,7 4,9 - 3,4 8,3 

05  Schallmoos 1,3 - 3,7 5,0 - 3,3 8,3 

06  Parsch 1,2 - 6,9 8,1 - 2,5 10,6 

07  Aigen-Abfalter-Glas 1,8 - 6,5 8,3 - 3,3 11,6 

08  Lehen 1,4 - 2,2 3,6 - 3,0 6,6 

09  Liefering 1,3 - 3,2 4,5 - 2,9 7,4 

10  Maxglan-Aiglhof 1,3 - 4,2 5,5 - 1,7 7,2 

11  Taxham 1,3 - 2,1 3,4 - 3,4 6,8 

12  Riedenburg 1,4 - 7,4 8,8 - 2,1 10,9 

13  Gneis-Leopoldskron- 
              Morzg-Moos 

 
1,2 

 
- 6,6 

 
7,8 

 
- 1,7 

 
9,5 

14  Nonntal-Herrnau 1,1 - 5,5 6,6 - 2,6 9,2 

15  Altstadt-Mülln 1,7 - 7,5 9,2 - 2,3 11,5 

16  Josefiau-Alpenstraße 1,0 - 5,0 6,0 - 3,7 9,7 
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< 1,3%

-2,1 bis -2,7

1,3 bis < 1,7 %

-3,2 bis -4,2

1,7 % und >

-5,0 bis -8,7

Stimmenanteil des LIF
in den Wahlbezirken

Veränderung in %-Punkten
zur Nationalratswahl 1999

LIF

01
05

04

06

0714

13

03
09

16

15

02

12

11 08

10
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Tabelle 10: Wahlberechtigte1) und Nichtwähler2) in den Wahlbezirken  
 
 
 
 

 2002 1999 1995 

 Wahl-
berechtigte 

Nicht-
wähler 

Anteil in 
% 

Veränd. in 
%-Pkt. 

Anteil in 
% 

Veränd. in 
%-Pkt. 

Anteil in 
% 

        
Stadt Salzburg  97.518 20.616 21,1 - 5,4 26,5 + 7,3 19,2 

davon im Wahlbezirk:        

01  Neustadt-Äußerer Stein 2.868 614 21,4 - 4,4 25,8 + 6,3 19,5 

02  Elisabethvorstadt 3.823 1.057 27,6 - 3,9 31,5 + 9,5 22,0 

03  Itzling-Kasern-Sam 6.914 1.426 20,6 - 4,8 25,4 + 6,5 18,9 

04  Gnigl-Langwied 5.911 1.185 20,0 - 6,6 26,6 + 9,9 16,7 

05  Schallmoos 5.307 1.315 24,8 - 5,5 30,3 + 8,2 22,1 

06  Parsch 6.762 1.379 20,4 - 5,7 26,1 + 7,3 18,8 

07  Aigen-Abfalter-Glas 5.838 944 16,2 - 5,9 22,1 + 6,4 15,7 

08  Lehen 9.241 2.307 25,0 - 3,4 28,4 + 7,4 21,0 

09  Liefering 10.054 2.291 22,8 - 5,8 28,6 + 6,9 21,7 

10  Maxglan-Aiglhof 11.094 2.384 21,5 - 5,5 27,0 + 6,8 20,2 

11  Taxham 4.662 1.076 23,1 - 5,1 28,2 + 8,5 19,7 

12  Riedenburg 4.160 825 19,8 - 6,1 25,9 + 8,3 17,6 

13  Gneis-Leopoldskron- 
      Morzg-Moos 

 
7.705 

 
1.134 

 
14,7 

 
- 6,2 

 
20,9 

 
+ 6,0 

 
14,9 

14  Nonntal-Herrnau 7.725 1.491 19,3 - 4,3 23,6 + 5,9 17,7 

15  Altstadt-Mülln 1.904 412 21,6 - 6,9 28,5 + 8,3 20,2 

16  Josefiau-Alpenstraße 3.550 776 21,9 - 6,0 27,9 + 7,2 20,7 

         
 
1) Wahlberechtigte ohne Auslandsösterreicher. 
2) Aus den Wählerverzeichnissen erhoben. Wahlberechtigte mit Wahlkarten wurden hier als Wähler gezählt 
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< 20 %

-3,4 bis -4,8

20 bis < 22 %

-5,1 bis -5,9

22 % und >

-6,0 bis -6,9

Anteil der Nichtwähler 
in den Wahlbezirken

Veränderung in %-Punkten
zur Nationalratswahl 1999

Nichtwähler

01
05

04

06

0714

13

03
09

16
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02

12

11 08

10
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Tabelle 11: Nichtwähler1) nach Altersgruppen – Anzahl und Anteil 
                     an den Wahlberechtigten 
 
 
 
 

 2002 1999 

 insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

       
Stadt Salzburg  20.616 9.564 11.052 25.606 11.247 14.359  

 Anteil in % 21,1 22,1 20,4 26,5 26,4 26,5  
        
davon nach Altersgruppen        
        

bis 24 Jahre 2.675 1.309 1.366 3.365 1.591 1.774  
 Anteil in % 34,0 33,8 34,3 43,1 41,3 44,9  

        
 darunter        

Jungwähler2) 1.288 634 654 2.184 1.029 1.155  
Anteil in % 34,1 33,2 35,0 44,3 42,0 46,5  

        
25–29 Jahre 2.065 1.048 1.017 2.829 1.397 1.432  

 Anteil in % 29,3 30,8 27,9 37,2 37,6 36,8  
        

30–34 Jahre 2.333 1.216 1.117 2.996 1.491 1.505  
 Anteil in % 27,0 28,6 25,5 32,3 32,8 31,8  
        

35–39 Jahre 2.193 1.150 1.043 2.588 1.253 1.335  
 Anteil in % 23,2 24,9 21,5 28,3 28,7 28,0  
        

40–44 Jahre 1.869 964 905 2.140 1.011 1.129  
 Anteil in % 21,0 22,7 19,5 25,8 26,6 25,2  
        

45–49 Jahre 1.521 744 777 1.887 839 1.048  
 Anteil in % 18,9 20,5 17,6 25,1 25,6 24,8  
        

50–54 Jahre 1.420 676 744 1.962 901 1.061  
 Anteil in % 17,8 19,4 16,6 22,5 22,5 22,5  
        

55–59 Jahre 1.398 695 703 1.930 887 1.043  
 Anteil in % 16,0 17,2 15,0 19,8 19,5 20,0  
        

60–64 Jahre 1.226 583 643 1.097 493 604  
 Anteil in % 13,8 14,5 13,2 17,5 17,9 17,3  
        

65–69 Jahre 623 274 349 866 366 500  
 Anteil in % 12,3 12,7 12,0 16,0 15,6 16,2  
        

70–74 Jahre 662 255 407 947 318 629  
 Anteil in % 12,8 12,2 13,2 17,3 15,8 18,2  
        

75–79 Jahre 825 247 578 1.103 298 805  
 Anteil in % 16,3 15,2 16,8 19,6 17,5 20,5  
        

80 Jahre und älter 1.806 403 1.403 1.896 402 1.494  
 Anteil in % 27,0 21,8 28,9 32,6 24,9 35,5  
        

 
1)  Aus den Wählerverzeichnissen erhoben. Wahlberechtigte mit Wahlkarten wurden hier als Wähler gezählt. 
2) Erstmals bei einer Nationalratswahl wahlberechtigt. 
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Magistrat Salzburg, MD/04-Archiv und Statistisches Amt

Quelle: eigene Erhebung

Alterspyramide der Nichtwähler 
in der Stadt Salzburg

Nichtwähler weiblichNichtwähler männlich

Wahl-
berechtigte
männlich

Wahl-
berechtigte

weiblich

Abgegebene 
Stimmen 
männlich

Abgegebene 
Stimmen 
weiblich
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Tabelle 12: Wahlberechtigte und Nichtwähler bei den Nationalratswahlen seit 1945 
                    im Regionalwahlkreis Salzburg Stadt1) 
 
 
 
 

      
 

 abgegebene darunter Nichtwähler 
Anteil der Nicht-
wähler an den 

Wahltermin Wahlberechtigte Stimmen ungültig  (errechnet) Wahlberechtigten 
      
      

25.11.1945 40.932 36.788 783 4.144 10,1 

09.10.1949 60.400 56.243 1.454 4.157 6,9 

22.02.1953 64.627 61.723 1.465 2.904 4,5 

13.05.1956 67.617 62.739 1.266 4.878 7,2 

10.05.1959 73.876 66.029 988 7.847 10,6 

18.11.1962 78.106 70.595 647 7.511 9,6 

06.03.1966 84.017 74.078 857 9.939 11,8 

01.03.1970 90.888 77.033 561 13.855 15,2 

10.10.1971 92.130 75.042 755 17.088 18,5 

05.10.1975 95.529 79.267 708 16.262 17,0 

06.05.1979 96.823 81.776 945 15.047 15,5 

24.04.1983 97.462 82.531 969 14.931 15,3 

23.11.1986 99.969 79.098 1.133 20.871 20,9 

07.10.1990 102.028 71.636 2.152 30.392 29,8 

09.10.1994 101.478 72.824 1.269 28.654 28,2 

17.12.1995 100.171 79.133 1.195 21.038 21,0 

03.10.1999 99.164 70.897 819 28.267 28,5 

      
 
 
1) Endergebnisse der Nationalratswahlen inkl. Wahlkarten und Auslandsösterreicher. 
Quelle: Amt der Salzburger Landesregierung 
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Wahlbezirk 01 
Neustadt-Äußerer Stein 
 
 

  
  

Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich  
  

 
 
 

 2002 1999 

 Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 Wahlbezirk 01 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

Wahlberechtigte 2.868  + 49  2.819  - 137   
         

abgegebene  
Stimmen1) 2.017 70,3 + 181 + 5,2 1.836 65,1 - 365 - 9,4 

 
         

davon ungültig 16 0,8 - 1 - 0,1 17 0,9 - 7 - 0,2 
  gültig 2.001 99,2 + 182 + 0,1 1.819 99,1 - 358 + 0,2 
  davon           

SPÖ 478 23,9 + 84 + 2,2 394 21,7 - 188 - 5,0 
FPÖ 182 9,1 - 286 - 16,6 468 25,7 - 36 + 2,5 
ÖVP 817 40,8 + 408 + 18,3 409 22,5 - 186 - 4,8 
GRÜNE 483 24,1 + 176 + 7,2 307 16,9 + 95 + 7,2 
KPÖ 13 0,6 - 1 - 0,2 14 0,8 + 9 + 0,6 
LIF 28 1,4 - 156 - 8,7 184 10,1 - 55 - 0,9 
Sonstige n.k.    43 2,4 + 3 + 0,6 

          
 
1) Der angeführte Anteil entspricht der Wahlbeteiligung. 
 
 

  
 

Tabelle 2: Nichtwähler1) – Anzahl und Anteil an den Wahlberechtigten 
 

 
 
 
 

2002 1999 
Wahlbezirk 01 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

insgesamt 614 307 307 727 319 408 
    Anteil in % 21,4 23,7 19,5 25,8 25,7 25,8 
        
bis 29 Jahre 148 88 60 167 92 75 
      Anteil in % 28,4 31,4 24,9 34,8 38,3 31,3 
        

30–39 Jahre 138 76 62 175 79 96 
      Anteil in % 24,7 26,5 22,9 29,5 27,0 31,9 
   

40–49 Jahre 101 52 49 112 56 56 
      Anteil in % 19,1 21,1 17,4 24,8 26,5 23,3 
   

50–59 Jahre 66 42 24 108 48 60 
      Anteil in % 15,6 20,8 10,9 22,6 22,1 23,1 
   

60–69 Jahre 51 25 26 39 21 18 
      Anteil in % 16,5 19,4 14,4 15,3 18,4 12,8 
   

70 Jahre und älter 110 24 86 126 23 103 
      Anteil in % 20,9 16,0 22,8 22,4 14,0 25,9 
       

 
1) Aus den Wählerverzeichnissen erhoben. Wahlberechtigte mit Wahlkarten wurden hier als Wähler gezählt. 
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Wahlbezirk 01

2.001

Parteisummenanteil an der Anzahl
der gültigen Stimmen

SPÖ

LIFKPÖ
1,40,6

ÖVP

FPÖ

abgegebene gültige
Stimmen:

Neustadt-Äußerer Stein

Veränderung der Parteisummen
Nationalratswahl 1999 / Nationalratswahl 2002

2002NRW

GRÜNE

0

-10

+10

+20

-20

in Prozentpunkten

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE

23,9

9,1

40,8

24,1

0

-400

-200

+400

+200

absolut

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE
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Wahlbezirk 02 
Elisabethvorstadt 
 
 

  
  

Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich  
  

 
 
 

 2002 1999 

 Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 Wahlbezirk 02 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

Wahlberechtigte 3.823  + 22  3.801  - 357   
         

abgegebene  
Stimmen1) 2.556 66,9 + 164 + 4,0 2.392 62,9 - 669 - 10,7 

 
         

davon ungültig 31 1,2 - 8 - 0,4 39 1,6 - 28 - 0,6 
  gültig 2.525 98,8 + 172 + 0,4 2.353 98,4 - 641 + 0,6 
  davon           

SPÖ 1.085 43,0 + 218 + 6,2 867 36,8 - 315 - 2,7 
FPÖ 276 10,9 - 461 - 20,4 737 31,3 - 114 + 2,9 
ÖVP 735 29,1 + 393 + 14,6 342 14,5 - 152 - 2,0 
GRÜNE 373 14,8 + 142 + 5,0 231 9,8 + 13 + 2,5 
KPÖ 21 0,8 + 8 + 0,2 13 0,6 - 5 - 
LIF 35 1,4 - 89 - 3,9 124 5,3 - 75 - 1,3 
Sonstige n.k.    39 1,7 + 7 + 0,6 

          
 
1) Der angeführte Anteil entspricht der Wahlbeteiligung. 
 
 

  
 

Tabelle 2: Nichtwähler1) – Anzahl und Anteil an den Wahlberechtigten 
 

 
 
 
 

2002 1999 
Wahlbezirk 02 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

insgesamt 1.057 516 541 1.197 551 646 
    Anteil in % 27,6 29,2 26,4 31,5 31,9 31,2 
        
bis 29 Jahre 244 114 130 289 145 144 
      Anteil in % 41,6 39,3 43,8 51,2 48,8 53,7 
        

30–39 Jahre 226 134 92 259 130 129 
      Anteil in % 33,3 36,8 29,2 37,1 36,9 37,2 
   

40–49 Jahre 182 93 89 177 91 86 
      Anteil in % 27,8 28,6 27,1 30,1 31,2 29,1 
   

50–59 Jahre 155 84 71 188 95 93 
      Anteil in % 24,6 27,4 22,0 27,6 28,0 27,2 
   

60–69 Jahre 102 49 53 98 45 53 
      Anteil in % 18,6 18,8 18,5 19,9 20,5 19,4 
   

70 Jahre und älter 148 42 106 186 45 141 
      Anteil in % 20,4 18,8 21,1 24,0 19,7 25,8 
       

 
1) Aus den Wählerverzeichnissen erhoben. Wahlberechtigte mit Wahlkarten wurden hier als Wähler gezählt. 
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Wahlbezirk 02

2.525

Parteisummenanteil an der Anzahl
der gültigen Stimmen

SPÖ

LIFKPÖ
1,40,8

ÖVP

FPÖ

abgegebene gültige
Stimmen:

Elisabethvorstadt

Veränderung der Parteisummen
Nationalratswahl 1999 / Nationalratswahl 2002

2002NRW

GRÜNE

0

-10

+10

+20

-20

in Prozentpunkten

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE

43,0

10,9

29,1

14,8

0

-400

-600

-200

+400

+200

absolut

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE
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Wahlbezirk 03 
Itzling-Kasern-Sam 
 
 

  
  

Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich  
  

 
 
 

 2002 1999 

 Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 Wahlbezirk 03 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

Wahlberechtigte 6.914  + 43  6.871  - 145   
         

abgegebene  
Stimmen1) 5.174 74,8 + 352 + 4,6 4.822 70,2 - 609 - 7,2 

 
         

davon ungültig 79 1,5 + 33 + 0,5 46 1,0 - 35 - 0,5 
  gültig 5.095 98,5 + 319 - 0,5 4.776 99,0 - 574 + 0,5 
  davon           

SPÖ 2.027 39,8 + 295 + 3,5 1.732 36,3 - 370 - 3,0 
FPÖ 677 13,3 - 914 - 20,0 1.591 33,3 + 37 + 4,3 
ÖVP 1.682 33,0 + 951 + 17,7 731 15,3 - 212 - 2,3 
GRÜNE 610 12,0 + 158 + 2,5 452 9,5 + 116 + 3,2 
KPÖ 38 0,7 + 20 + 0,3 18 0,4 + 3 + 0,1 
LIF 61 1,2 - 125 - 2,7 186 3,9 - 148 - 2,3 
Sonstige n.k.    66 1,4 - + 0,2 

          
 
1) Der angeführte Anteil entspricht der Wahlbeteiligung. 
 
 

  
 

Tabelle 2: Nichtwähler1) – Anzahl und Anteil an den Wahlberechtigten 
 

 
 
 
 

2002 1999 
Wahlbezirk 03 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

insgesamt 1.426 660 766 1.743 791 952 
    Anteil in % 20,6 21,6 19,9 25,4 25,9 24,9 
        
bis 29 Jahre 341 170 171 439 242 197 
      Anteil in % 32,5 32,1 32,9 38,6 39,0 38,0 
        

30–39 Jahre 324 168 156 370 202 168 
      Anteil in % 25,7 27,0 24,5 31,6 33,9 29,2 
   

40–49 Jahre 211 116 95 291 132 159 
      Anteil in % 19,2 22,5 16,3 26,3 28,6 24,7 
   

50–59 Jahre 205 94 111 277 122 155 
      Anteil in % 14,7 15,8 13,9 18,9 17,9 19,7 
   

60–69 Jahre 116 54 62 107 40 67 
      Anteil in % 11,8 12,0 11,7 13,0 11,0 14,5 
   

70 Jahre und älter 229 58 171 259 53 206 
      Anteil in % 20,3 16,9 21,8 22,3 16,2 24,7 
       

 
1) Aus den Wählerverzeichnissen erhoben. Wahlberechtigte mit Wahlkarten wurden hier als Wähler gezählt. 
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Wahlbezirk 03

5.095

Parteisummenanteil an der Anzahl
der gültigen Stimmen

SPÖ

LIFKPÖ
1,20,7

ÖVP

FPÖ

abgegebene gültige
Stimmen:

Itzling-Kasern-Sam

Veränderung der Parteisummen
Nationalratswahl 1999 / Nationalratswahl 2002

2002NRW

GRÜNE

0

-10

+10

+20

-20

in Prozentpunkten

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE

39,8

13,3

33,0

12,0

0

-1000

-500

+1000

+500

absolut

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE
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Wahlbezirk 04 
Gnigl-Langwied 
 
 

  
  

Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich  
  

 
 
 

 2002 1999 

 Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 Wahlbezirk 04 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

Wahlberechtigte 5.911  + 207  5.704  + 214   
         

abgegebene  
Stimmen1) 4.403 74,5 + 496 + 6,0 3.907 68,5 - 472 - 11,3 

 
         

davon ungültig 48 1,1 + 1 - 0,1 47 1,2 - 13 - 0,2 
  gültig 4.355 98,9 + 495 + 0,1 3.860 98,8 - 459 + 0,2 
  davon           

SPÖ 1.602 36,8 + 336 + 4,0 1.266 32,8 - 314 - 3,8 
FPÖ 449 10,3 - 700 - 19,5 1.149 29,8 + 46 + 4,3 
ÖVP 1.602 36,8 + 838 + 17,0 764 19,8 - 138 - 1,1 
GRÜNE 620 14,2 + 222 + 3,9 398 10,3 + 80 + 2,9 
KPÖ 30 0,7 + 7 + 0,1 23 0,6 + 15 + 0,4 
LIF 52 1,2 - 137 - 3,7 189 4,9 - 168 - 3,4 
Sonstige n.k.    71 1,8 + 20 + 0,6 

          
 
1) Der angeführte Anteil entspricht der Wahlbeteiligung. 
 
 

  
 

Tabelle 2: Nichtwähler1) – Anzahl und Anteil an den Wahlberechtigten 
 

 
 
 

2002 1999 
Wahlbezirk 04 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

insgesamt 1.185 554 631 1.519 687 832 
    Anteil in % 20,0 20,2 19,9 26,6 26,2 27,0 
        
bis 29 Jahre 311 149 162 399 180 219 
      Anteil in % 31,6 31,4 31,8 40,8 38,3 43,1 
        

30–39 Jahre 303 150 153 386 195 191 
      Anteil in % 23,9 24,5 23,3 30,8 33,2 28,7 
   

40–49 Jahre 201 105 96 261 132 129 
      Anteil in % 17,8 20,1 15,8 24,6 26,6 22,9 
   

50–59 Jahre 149 74 75 209 93 116 
      Anteil in % 14,3 14,7 13,9 19,5 18,0 20,9 
   

60–69 Jahre 90 41 49 93 46 47 
      Anteil in % 12,1 11,8 12,5 15,4 15,8 15,1 
   

70 Jahre und älter 131 35 96 171 41 130 
      Anteil in % 17,6 12,5 20,7 23,2 16,0 27,1 
       

 
1) Aus den Wählerverzeichnissen erhoben. Wahlberechtigte mit Wahlkarten wurden hier als Wähler gezählt. 
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Wahlbezirk 04

4.355

Parteisummenanteil an der Anzahl
der gültigen Stimmen

SPÖ

LIFKPÖ
1,20,7

ÖVP
FPÖ

abgegebene gültige
Stimmen:

Gnigl-Langwied

Veränderung der Parteisummen
Nationalratswahl 1999 / Nationalratswahl 2002

2002NRW

GRÜNE

0

-10

+10

+20

-20

in Prozentpunkten

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE

36,8

10,3

36,8

14,2

0

-1000

-500

+1000

+500

absolut

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE
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Wahlbezirk 05 
Schallmoos 
 
 

  
  

Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich  
  

 
 
 

 2002 1999 

 Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 Wahlbezirk 05 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

Wahlberechtigte 5.307  + 114  5.193  - 89   
         

abgegebene  
Stimmen1) 3.716 70,0 + 333 + 4,9 3.383 65,1 - 533 - 9,0 

 
         

davon ungültig 70 1,9 + 32 + 0,8 38 1,1 - 39 - 0,9 
  gültig 3.646 98,1 + 301 - 0,8 3.345 98,9 - 494 + 0,9 
  davon           

SPÖ 1.376 37,7 + 246 + 3,9 1.130 33,8 - 237 - 1,8 
FPÖ 413 11,3 - 645 - 20,3 1.058 31,6 - 20 + 3,5 
ÖVP 1.235 33,9 + 680 + 17,3 555 16,6 - 164 - 2,1 
GRÜNE 547 15,0 + 180 + 4,0 367 11,0 + 79 + 3,5 
KPÖ 29 0,8 + 13 + 0,3 16 0,5 + 3 + 0,2 
LIF 46 1,3 - 121 - 3,7 167 5,0 - 150 - 3,3 
Sonstige n.k.    52 1,6 - 5 + 0,1 

          
 
1) Der angeführte Anteil entspricht der Wahlbeteiligung. 
 
 

  
 

Tabelle 2: Nichtwähler1) – Anzahl und Anteil an den Wahlberechtigten 
 

 
 
 

2002 1999 
Wahlbezirk 05 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

insgesamt 1.315 680 635 1.572 712 860 
    Anteil in % 24,8 27,5 22,4 30,3 30,4 30,2 
        
bis 29 Jahre 354 187 167 398 186 212 
      Anteil in % 39,4 41,8 37,0 43,5 42,4 44,5 
        

30–39 Jahre 299 160 139 343 168 175 
      Anteil in % 28,6 29,7 27,3 32,6 32,3 32,8 
   

40–49 Jahre 235 134 101 304 136 168 
      Anteil in % 23,8 28,5 19,6 33,3 31,6 34,9 
   

50–59 Jahre 193 109 84 243 124 119 
      Anteil in % 20,8 23,0 18,4 24,6 24,9 24,3 
   

60–69 Jahre 97 48 49 102 49 53 
      Anteil in % 14,8 16,2 13,6 18,9 21,3 17,0 
   

70 Jahre und älter 137 42 95 182 49 133 
      Anteil in % 17,3 17,2 17,4 23,2 21,6 23,8 
       

 
1) Aus den Wählerverzeichnissen erhoben. Wahlberechtigte mit Wahlkarten wurden hier als Wähler gezählt. 
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Wahlbezirk 05

3.646

Parteisummenanteil an der Anzahl
der gültigen Stimmen

SPÖ

LIFKPÖ
1,30,8

ÖVP
FPÖ

abgegebene gültige
Stimmen:

Schallmoos

Veränderung der Parteisummen
Nationalratswahl 1999 / Nationalratswahl 2002

2002NRW

GRÜNE

0

-10

+10

+20

-20

in Prozentpunkten

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE

37,7

11,3

33,9

15,0

0

-1000

-500

+1000

+500

absolut

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE
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Wahlbezirk 06 
Parsch 
 
 

  
  

Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich  
  

 
 
 

 2002 1999 

 Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 Wahlbezirk 06 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

Wahlberechtigte 6.762  + 112  6.650  + 96   
         

abgegebene  
Stimmen1) 4.809 71,1 + 426 + 5,2 4.383 65,9 - 472 - 8,2 

 
         

davon ungültig 51 1,1 + 7 + 0,1 44 1,0 - 11 - 0,1 
  gültig 4.758 98,9 + 419 - 0,1 4.339 99,0 - 461 + 0,1 
  davon           

SPÖ 1.157 24,3 + 167 + 1,5 990 22,8 - 221 - 2,4 
FPÖ 457 9,6 - 740 - 18,0 1.197 27,6 + 37 + 3,4 
ÖVP 2.161 45,4 + 1.062 + 20,1 1.099 25,3 - 303 - 3,9 
GRÜNE 901 18,9 + 281 + 4,6 620 14,3 + 158 + 4,7 
KPÖ 24 0,5 + 10 + 0,2 14 0,3 + 11 + 0,2 
LIF 58 1,2 - 294 - 6,9 352 8,1 - 157 - 2,5 
Sonstige n.k.    67 1,5 + 14 + 0,4 

          
 
1) Der angeführte Anteil entspricht der Wahlbeteiligung. 
 
 

  
 

Tabelle 2: Nichtwähler1) – Anzahl und Anteil an den Wahlberechtigten 
 

 
 
 

2002 1999 
Wahlbezirk 06 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

insgesamt 1.379 622 757 1.735 707 1.028 
    Anteil in % 20,4 21,6 19,5 26,1 25,2 26,7 
        
bis 29 Jahre 307 154 153 402 186 216 
      Anteil in % 28,6 30,6 26,9 36,2 36,1 36,3 
        

30–39 Jahre 291 159 132 350 169 181 
      Anteil in % 23,0 26,2 20,1 27,9 28,2 27,7 
   

40–49 Jahre 206 98 108 238 103 135 
      Anteil in % 19,1 19,3 18,9 23,9 23,4 24,4 
   

50–59 Jahre 175 84 91 277 120 157 
      Anteil in % 16,0 18,2 14,4 22,3 21,7 22,8 
   

60–69 Jahre 139 68 71 162 62 100 
      Anteil in % 13,8 16,2 12,1 20,1 19,1 20,8 
   

70 Jahre und älter 261 59 202 306 67 239 
      Anteil in % 21,0 15,7 23,2 24,5 17,8 27,4 
       

 
1) Aus den Wählerverzeichnissen erhoben. Wahlberechtigte mit Wahlkarten wurden hier als Wähler gezählt. 
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Wahlbezirk 06

4.758

Parteisummenanteil an der Anzahl
der gültigen Stimmen

SPÖ

LIFKPÖ
1,20,5

ÖVP

FPÖ

abgegebene gültige
Stimmen:

Parsch

Veränderung der Parteisummen
Nationalratswahl 1999 / Nationalratswahl 2002

2002NRW

GRÜNE

0

-10

+10

+20

-20

in Prozentpunkten

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE

24,3

9,6
45,4

18,9

0

-1000

-500

+1000

+500

absolut

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE
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Wahlbezirk 07 
Aigen-Abfalter-Glas 
 
 

  
  

Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich  
  

 
 
 

 2002 1999 

 Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 Wahlbezirk 07 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

Wahlberechtigte 5.838  + 165  5.673  + 133   
         

abgegebene  
Stimmen1) 4.389 75,2 + 437 + 5,5 3.952 69,7 - 313 - 7,3 

 
         

davon ungültig 51 1,2 + 18 + 0,4 33 0,8 - 38 - 0,9 
  gültig 4.338 98,8 + 419 - 0,4 3.919 99,2 - 275 + 0,9 
  davon           

SPÖ 1.057 24,4 + 207 + 2,7 850 21,7 - 174 - 2,7 
FPÖ 379 8,7 - 616 - 16,7 995 25,4 + 60 + 3,1 
ÖVP 1.981 45,7 + 974 + 20,0 1.007 25,7 - 288 - 5,2 
GRÜNE 832 19,2 + 173 + 2,4 659 16,8 + 248 + 7,0 
KPÖ 9 0,2 - 10 - 0,3 19 0,5 + 11 + 0,3 
LIF 80 1,8 - 245 - 6,5 325 8,3 - 161 - 3,3 
Sonstige n.k.    64 1,6 + 29 + 0,8 

          
 
1) Der angeführte Anteil entspricht der Wahlbeteiligung. 
 
 

  
 

Tabelle 2: Nichtwähler1) – Anzahl und Anteil an den Wahlberechtigten 
 

 
 
 

2002 1999 
Wahlbezirk 07 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

insgesamt 944 391 553 1.256 520 736 
    Anteil in % 16,2 15,5 16,7 22,1 21,3 22,8 
        
bis 29 Jahre 216 101 115 279 135 144 
      Anteil in % 25,2 24,5 25,9 32,3 32,8 31,9 
        

30–39 Jahre 191 81 110 274 115 159 
      Anteil in % 17,1 16,7 17,4 23,2 22,1 24,1 
   

40–49 Jahre 155 71 84 221 95 126 
      Anteil in % 13,1 13,9 12,5 19,7 20,2 19,4 
   

50–59 Jahre 122 56 66 183 79 104 
      Anteil in % 11,4 11,4 11,3 16,9 15,5 18,1 
   

60–69 Jahre 82 35 47 91 37 54 
      Anteil in % 10,8 10,5 11,0 15,7 14,5 16,6 
   

70 Jahre und älter 178 47 131 208 59 149 
      Anteil in % 21,0 16,0 23,7 24,6 21,1 26,4 
       

 
1) Aus den Wählerverzeichnissen erhoben. Wahlberechtigte mit Wahlkarten wurden hier als Wähler gezählt. 
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Wahlbezirk 07

4.338

Parteisummenanteil an der Anzahl
der gültigen Stimmen

SPÖ

LIFKPÖ
1,80,2

ÖVP

FPÖ

abgegebene gültige
Stimmen:

Aigen-Abfalter-Glas

Veränderung der Parteisummen
Nationalratswahl 1999 / Nationalratswahl 2002

2002NRW

GRÜNE

0

-10

+10

+20

-20

in Prozentpunkten

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE

24,4

8,7
45,7

19,2

0

-1000

-500

+1000

+500

absolut

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE
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Wahlbezirk 08 
Lehen 
 
 

  
  

Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich  
  

 
 
 

 2002 1999 

 Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 Wahlbezirk 08 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

Wahlberechtigte 9.241  - 269  9.510  - 676   
         

abgegebene  
Stimmen1) 6.498 70,3 + 158 + 3,6 6.340 66,7 - 1.318 - 8,5 

 
         

davon ungültig 83 1,3 + 14 + 0,2 69 1,1 - 78 - 0,8 
  gültig 6.415 98,7 + 144 - 0,2 6.271 98,9 - 1.240 + 0,8 
  davon           

SPÖ 2.681 41,8 + 365 + 4,9 2.316 36,9 - 836 - 5,1 
FPÖ 972 15,2 - 1.358 - 22,0 2.330 37,2 + 120 + 7,8 
ÖVP 1.977 30,8 + 1.162 + 17,8 815 13,0 - 344 - 2,4 
GRÜNE 662 10,3 + 194 + 2,8 468 7,5 + 72 + 2,2 
KPÖ 36 0,6 + 13 + 0,2 23 0,4 + 13 + 0,3 
LIF 87 1,4 - 138 - 2,2 225 3,6 - 274 - 3,0 
Sonstige n.k.    94 1,5 + 9 + 0,4 

          
 
1) Der angeführte Anteil entspricht der Wahlbeteiligung. 
 
 

  
 

Tabelle 2: Nichtwähler1) – Anzahl und Anteil an den Wahlberechtigten 
 

 
 
 

2002 1999 
Wahlbezirk 08 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

insgesamt 2.307 1.082 1.225 2.705 1.216 1.489 
    Anteil in % 25,0 27,0 23,4 28,4 29,7 27,5 
        
bis 29 Jahre 507 259 248 634 314 320 
      Anteil in % 39,8 41,4 38,2 44,4 42,8 46,1 
        

30–39 Jahre 496 259 237 520 277 243 
      Anteil in % 35,2 36,1 34,3 36,2 38,4 33,9 
   

40–49 Jahre 369 188 181 424 206 218 
      Anteil in % 27,5 29,0 26,1 32,1 34,2 30,4 
   

50–59 Jahre 341 164 177 447 206 241 
      Anteil in % 20,1 22,7 18,2 22,8 24,2 21,7 
   

60–69 Jahre 203 99 104 235 90 145 
      Anteil in % 13,3 14,8 12,1 18,0 16,5 19,2 
   

70 Jahre und älter 391 113 278 445 123 322 
      Anteil in % 19,6 18,3 20,2 21,6 19,2 22,6 
       

 
1) Aus den Wählerverzeichnissen erhoben. Wahlberechtigte mit Wahlkarten wurden hier als Wähler gezählt. 
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Wahlbezirk 08

6.415

Parteisummenanteil an der Anzahl
der gültigen Stimmen

SPÖ

LIFKPÖ
1,40,6

ÖVP

FPÖ

abgegebene gültige
Stimmen:

Lehen

Veränderung der Parteisummen
Nationalratswahl 1999 / Nationalratswahl 2002

2002NRW

GRÜNE

in Prozentpunkten

41,8

15,2

30,8

10,3

0

-20

-30

-10

+20

+10

0

-500

+500

+1000

+1500

-1000

-1500

absolut

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE
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Wahlbezirk 09 
Liefering 
 
 

  
  

Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich  
  

 
 
 

 2002 1999 

 Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 Wahlbezirk 09 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

Wahlberechtigte 10.054  + 147  9.907  - 108   
         

abgegebene  
Stimmen1) 7.377 73,4 + 761 + 6,6 6.616 66,8 - 912 - 8,4 

 
         

davon ungültig 108 1,5 + 1 - 0,1 107 1,6 + 2 + 0,2 
  gültig 7.269 98,5 + 760 + 0,1 6.509 98,4 - 914 - 0,2 
  davon           

SPÖ 2.562 35,2 + 546 + 4,2 2.016 31,0 - 580 - 4,0 
FPÖ 955 13,1 - 1.330 - 22,0 2.285 35,1 + 42 + 4,9 
ÖVP 2.684 36,9 + 1.520 + 19,0 1.164 17,9 - 325 - 2,2 
GRÜNE 931 12,8 + 301 + 3,1 630 9,7 + 163 + 3,4 
KPÖ 45 0,6 + 18 + 0,2 27 0,4 + 11 + 0,2 
LIF 92 1,3 - 200 - 3,2 292 4,5 - 254 - 2,9 
Sonstige n.k.    95 1,5 + 29 + 0,6 

          
 
1) Der angeführte Anteil entspricht der Wahlbeteiligung. 
 
 

  
 

Tabelle 2: Nichtwähler1) – Anzahl und Anteil an den Wahlberechtigten 
 

 
 
 

2002 1999 
Wahlbezirk 09 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

insgesamt 2.291 1.075 1.216 2.829 1.296 1.533 
    Anteil in % 22,8 23,1 22,5 28,6 28,4 28,7 
        
bis 29 Jahre 531 259 272 679 323 356 
      Anteil in % 34,4 33,5 35,2 43,8 42,2 45,4 
        

30–39 Jahre 495 265 230 636 328 308 
      Anteil in % 25,2 27,2 23,3 32,2 33,1 31,2 
   

40–49 Jahre 426 215 211 491 229 262 
      Anteil in % 22,2 23,7 20,9 26,7 27,0 26,5 
   

50–59 Jahre 328 152 176 408 207 201 
      Anteil in % 19,2 19,3 19,1 22,4 23,5 21,3 
   

60–69 Jahre 189 93 96 221 100 121 
      Anteil in % 13,8 14,4 13,3 18,4 18,3 18,4 
   

70 Jahre und älter 322 91 231 394 109 285 
      Anteil in % 20,8 16,2 23,4 26,0 20,4 29,1 
       

 
1) Aus den Wählerverzeichnissen erhoben. Wahlberechtigte mit Wahlkarten wurden hier als Wähler gezählt. 
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Wahlbezirk 09

7.269

Parteisummenanteil an der Anzahl
der gültigen Stimmen

SPÖ

LIFKPÖ
1,30,6

ÖVP
FPÖ

abgegebene gültige
Stimmen:

Liefering

Veränderung der Parteisummen
Nationalratswahl 1999 / Nationalratswahl 2002

2002NRW

GRÜNE

in Prozentpunkten

35,2

13,1
36,9

12,8

0

-20

-30

-10

+20

+10

0

-500

+500

+1000

+1500

-1000

-1500

absolut

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE
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Wahlbezirk 10 
Maxglan-Aiglhof 
 
 

  
  

Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich  
  

 
 
 

 2002 1999 

 Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 Wahlbezirk 10 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

Wahlberechtigte 11.094  + 181  10.913  + 91   
         

abgegebene  
Stimmen1) 8.147 73,4 + 780 + 5,9 7.367 67,5 - 886 - 8,8 

 
         

davon ungültig 131 1,6 + 22 + 0,1 109 1,5 - 31 - 0,2 
  gültig 8.016 98,4 + 758 - 0,1 7.258 98,5 - 855 + 0,2 
  davon           

SPÖ 2.669 33,3 + 501 + 3,4 2.168 29,9 - 570 - 3,8 
FPÖ 928 11,6 - 1.453 - 21,2 2.381 32,8 + 82 + 4,5 
ÖVP 3.120 38,9 + 1.755 + 20,1 1.365 18,8 - 432 - 3,3 
GRÜNE 1.159 14,5 + 347 + 3,3 812 11,2 + 218 + 3,9 
KPÖ 34 0,4 + 4 - 30 0,4 + 3 + 0,1 
LIF 106 1,3 - 290 - 4,2 396 5,5 - 191 - 1,7 
Sonstige n.k.    106 1,5 + 35 + 0,6 

          
 
1) Der angeführte Anteil entspricht der Wahlbeteiligung. 
 
 

  
 

Tabelle 2: Nichtwähler1) – Anzahl und Anteil an den Wahlberechtigten 
 

 
 
 

2002 1999 
Wahlbezirk 10 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

insgesamt 2.384 1.085 1.299 2.950 1.303 1.647 
    Anteil in % 21,5 22,0 21,1 27,0 27,0 27,0 
        
bis 29 Jahre 549 260 289 742 362 380 
      Anteil in % 31,7 32,4 31,1 42,7 44,8 40,8 
        

30–39 Jahre 579 284 295 693 307 386 
      Anteil in % 24,8 25,6 24,1 28,5 27,4 29,4 
   

40–49 Jahre 408 192 216 456 203 253 
      Anteil in % 19,3 19,9 18,9 24,4 23,9 24,8 
   

50–59 Jahre 340 168 172 460 218 242 
      Anteil in % 18,9 20,3 17,6 23,5 23,4 23,6 
   

60–69 Jahre 224 102 122 235 114 121 
      Anteil in % 15,1 15,5 14,8 18,6 20,2 17,3 
   

70 Jahre und älter 284 79 205 364 99 265 
      Anteil in % 17,3 13,7 19,3 22,0 18,1 23,9 
       

 
1) Aus den Wählerverzeichnissen erhoben. Wahlberechtigte mit Wahlkarten wurden hier als Wähler gezählt. 
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Wahlbezirk 10

8.016

Parteisummenanteil an der Anzahl
der gültigen Stimmen

SPÖ

LIFKPÖ
1,30,4

ÖVP FPÖ

abgegebene gültige
Stimmen:

Maxglan-Aiglhof

Veränderung der Parteisummen
Nationalratswahl 1999 / Nationalratswahl 2002

2002NRW

GRÜNE

in Prozentpunkten

33,3

11,6
38,9

14,5

0

-20

-30

-10

+20

+10

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE

0

-2000

-1000

+2000

+1000

absolut

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE
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Wahlbezirk 11 
Taxham 
 
 

  
  

Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich  
  

 
 
 

 2002 1999 

 Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 Wahlbezirk 11 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

Wahlberechtigte 4.662  - 129  4.791  - 31   
         

abgegebene  
Stimmen1) 3.406 73,1 + 230 + 6,8 3.176 66,3 - 496 - 9,9 

 
         

davon ungültig 52 1,5 + 6 + 0,1 46 1,4 - 13 - 0,2 
  gültig 3.354 98,5 + 224 - 0,1 3.130 98,6 - 483 + 0,2 
  davon           

SPÖ 1.339 39,9 + 280 + 6,1 1.059 33,8 - 266 - 2,9 
FPÖ 433 12,9 - 700 - 23,3 1.133 36,2 + 48 + 6,2 
ÖVP 1.186 35,4 + 689 + 19,5 497 15,9 - 219 - 3,9 
GRÜNE 338 10,1 + 56 + 1,1 282 9,0 + 80 + 3,4 
KPÖ 14 0,4 + 5 + 0,1 9 0,3 + 5 + 0,2 
LIF 44 1,3 - 62 - 2,1 106 3,4 - 138 - 3,4 
Sonstige n.k.    44 1,4 + 7 + 0,4 

          
 
1) Der angeführte Anteil entspricht der Wahlbeteiligung. 
 
 

  
 

Tabelle 2: Nichtwähler1) – Anzahl und Anteil an den Wahlberechtigten 
 

 
 
 

2002 1999 
Wahlbezirk 11 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

insgesamt 1.076 480 596 1.350 597 753 
    Anteil in % 23,1 23,6 22,7 28,2 28,6 27,8 
        
bis 29 Jahre 235 116 119 338 169 169 
      Anteil in % 40,1 38,4 41,9 49,0 46,6 51,7 
        

30–39 Jahre 213 112 101 295 143 152 
      Anteil in % 29,4 31,2 27,6 36,2 35,8 36,6 
   

40–49 Jahre 193 98 95 193 94 99 
      Anteil in % 25,8 25,7 26,0 28,0 29,4 26,8 
   

50–59 Jahre 126 58 68 167 74 93 
      Anteil in % 17,5 18,8 16,4 19,0 20,3 18,1 
   

60–69 Jahre 109 44 65 121 44 77 
      Anteil in % 12,5 12,7 12,4 15,3 12,9 17,1 
   

70 Jahre und älter 200 52 148 236 73 163 
      Anteil in % 19,8 15,6 21,9 25,4 24,4 25,9 
       

 
1) Aus den Wählerverzeichnissen erhoben. Wahlberechtigte mit Wahlkarten wurden hier als Wähler gezählt. 
 
 



Salzburg in Zahlen 5/2002  Seite 57 

 
Die Nationalratswahl vom 24. November 2002   Teil 2

 
 

Wahlbezirk 11

3.354

Parteisummenanteil an der Anzahl
der gültigen Stimmen

SPÖ

LIFKPÖ
1,30,4

ÖVP

FPÖ

abgegebene gültige
Stimmen:

Taxham

Veränderung der Parteisummen
Nationalratswahl 1999 / Nationalratswahl 2002

2002NRW

GRÜNE

in Prozentpunkten

39,9

12,9

35,4

10,1

0

-20

-30

-10

+20

+10

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE

0

-1000

-500

+1000

+500

absolut

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE
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Wahlbezirk 12 
Riedenburg 
 
 

  
  

Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich  
  

 
 
 

 2002 1999 

 Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 Wahlbezirk 12 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

Wahlberechtigte 4.160  + 24  4.136  + 2   
         

abgegebene  
Stimmen1) 2.894 69,6 + 246 + 5,6 2.648 64,0 - 406 - 9,9 

 
         

davon ungültig 24 0,8 - 1 - 0,1 25 0,9 - 15 - 0,4 
  gültig 2.870 99,2 + 247 + 0,1 2.623 99,1 - 391 + 0,4 
  davon           

SPÖ 711 24,8 + 103 + 1,6 608 23,2 - 153 - 2,0 
FPÖ 264 9,2 - 386 - 15,6 650 24,8 - 83 + 0,5 
ÖVP 1.307 45,5 + 658 + 20,8 649 24,7 - 240 - 4,8 
GRÜNE 536 18,7 + 121 + 2,9 415 15,8 + 149 + 7,0 
KPÖ 13 0,5 - 2 - 0,1 15 0,6 + 6 + 0,3 
LIF 39 1,4 - 193 - 7,4 232 8,8 - 97 - 2,1 
Sonstige n.k.    54 2,1 + 27 + 1,2 

          
 
1) Der angeführte Anteil entspricht der Wahlbeteiligung. 
 
 

  
 

Tabelle 2: Nichtwähler1) – Anzahl und Anteil an den Wahlberechtigten 
 

 
 
 

2002 1999 
Wahlbezirk 12 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

insgesamt 825 339 486 1.073 402 671 
    Anteil in % 19,8 19,3 20,2 25,9 23,1 28,0 
        
bis 29 Jahre 206 97 109 263 118 145 
      Anteil in % 28,4 26,7 30,0 36,0 33,8 38,0 
        

30–39 Jahre 164 82 82 241 101 140 
      Anteil in % 22,1 23,9 20,6 30,5 27,7 32,9 
   

40–49 Jahre 140 65 75 169 70 99 
      Anteil in % 17,1 19,2 15,6 20,9 20,2 21,4 
   

50–59 Jahre 115 46 69 153 57 96 
      Anteil in % 15,6 14,2 16,7 20,0 17,0 22,3 
   

60–69 Jahre 56 24 32 48 17 31 
      Anteil in % 11,4 12,2 10,9 13,5 11,3 15,0 
   

70 Jahre und älter 144 25 119 199 39 160 
      Anteil in % 22,3 13,2 26,0 29,1 20,0 32,7 
       

 
1) Aus den Wählerverzeichnissen erhoben. Wahlberechtigte mit Wahlkarten wurden hier als Wähler gezählt. 
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Wahlbezirk 12

2.870

Parteisummenanteil an der Anzahl
der gültigen Stimmen

SPÖ

LIFKPÖ
1,40,5

ÖVP

FPÖ

abgegebene gültige
Stimmen:

Riedenburg

Veränderung der Parteisummen
Nationalratswahl 1999 / Nationalratswahl 2002

2002NRW

GRÜNE

in Prozentpunkten

24,8

9,2
45,5

18,7

0

-20

-10

+20

+30

+10

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE

0

-1000

-500

+1000

+500

absolut

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE
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Wahlbezirk 13 
Gneis-Leopoldskron-Morzg-Moos 
 
 

  
  

Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich  
  

 
 
 

 2002 1999 

 Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 Wahlbezirk 13 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

Wahlberechtigte 7.705  + 358  7.347  + 61   
         

abgegebene  
Stimmen1) 6.047 78,5 + 785 + 6,9 5.262 71,6 - 503 - 7,5 

 
         

davon ungültig 62 1,0 + 3 - 0,1 59 1,1 - 35 - 0,5 
  gültig 5.985 99,0 + 782 + 0,1 5.203 98,9 - 468 + 0,5 
  davon           

SPÖ 1.257 21,0 + 204 + 0,8 1.053 20,2 - 278 - 3,3 
FPÖ 626 10,5 - 893 - 18,7 1.519 29,2 + 77 + 3,8 
ÖVP 2.930 49,0 + 1.510 + 21,7 1.420 27,3 - 342 - 3,8 
GRÜNE 1.071 17,9 + 354 + 4,1 717 13,8 + 205 + 4,8 
KPÖ 29 0,5 + 14 + 0,2 15 0,3 - 1 - 
LIF 72 1,2 - 335 - 6,6 407 7,8 - 129 - 1,7 
Sonstige n.k.    72 1,4 - + 0,1 

          
 
1) Der angeführte Anteil entspricht der Wahlbeteiligung. 
 
 

  
 

Tabelle 2: Nichtwähler1) – Anzahl und Anteil an den Wahlberechtigten 
 

 
 
 

2002 1999 
Wahlbezirk 13 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

insgesamt 1.134 531 603 1.532 693 839 
    Anteil in % 14,7 15,2 14,3 20,9 20,6 21,1 
        
bis 29 Jahre 235 113 122 388 182 206 
      Anteil in % 20,2 20,5 19,9 32,6 30,9 34,3 
        

30–39 Jahre 273 150 123 311 162 149 
      Anteil in % 19,2 21,7 16,8 23,3 24,8 21,9 
   

40–49 Jahre 165 78 87 227 103 124 
      Anteil in % 12,1 12,5 11,8 19,0 19,8 18,5 
   

50–59 Jahre 128 61 67 237 112 125 
      Anteil in % 9,7 10,2 9,3 15,4 14,9 15,8 
   

60–69 Jahre 113 57 56 122 65 57 
      Anteil in % 9,6 10,1 9,1 13,2 14,9 11,6 
   

70 Jahre und älter 220 72 148 247 69 178 
      Anteil in % 17,5 15,5 18,7 21,2 16,7 23,6 
       

 
1) Aus den Wählerverzeichnissen erhoben. Wahlberechtigte mit Wahlkarten wurden hier als Wähler gezählt. 
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Wahlbezirk 13

5.985

Parteisummenanteil an der Anzahl
der gültigen Stimmen

SPÖ

LIFKPÖ
1,20,5

ÖVP

FPÖ

abgegebene gültige
Stimmen:

Gneis-Leopoldskron-Morzg-Moos

Veränderung der Parteisummen
Nationalratswahl 1999 / Nationalratswahl 2002

2002NRW

GRÜNE

in Prozentpunkten

21,0

10,5

49,0

17,9

0

-20

-10

+20

+30

+10

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE

0

-500

-1000

+1000

+1500

+500

absolut

SPÖ LIFÖVP KPÖFPÖ GRÜNE
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Wahlbezirk 14 
Nonntal-Herrnau 
 
 

  
  

Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich  
  

 
 
 

 2002 1999 

 Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 Wahlbezirk 14 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

Wahlberechtigte 7.725  - 9  7.734  - 215   
         

abgegebene  
Stimmen1) 5.641 73,0 + 417 + 5,5 5.224 67,5 - 802 - 8,3 

 
         

davon ungültig 81 1,4 + 27 + 0,4 54 1,0 - 23 - 0,3 
  gültig 5.560 98,6 + 390 - 0,4 5.170 99,0 - 779 + 0,3 
  davon           

SPÖ 1.463 26,3 + 135 + 0,6 1.328 25,7 - 347 - 2,5 
FPÖ 614 11,0 - 857 - 17,5 1.471 28,5 + 4 + 3,8 
ÖVP 2.349 42,2 + 1.106 + 18,2 1.243 24,0 - 438 - 4,3 
GRÜNE 1.042 18,7 + 367 + 5,6 675 13,1 + 182 + 4,8 
KPÖ 30 0,5 + 2 - 28 0,5 + 7 + 0,1 
LIF 62 1,1 - 281 - 5,5 343 6,6 - 207 - 2,6 
Sonstige n.k.    82 1,6 + 20 + 0,6 

          
 
1) Der angeführte Anteil entspricht der Wahlbeteiligung. 
 
 

  
 

Tabelle 2: Nichtwähler1) – Anzahl und Anteil an den Wahlberechtigten 
 

 
 
 

2002 1999 
Wahlbezirk 14 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

insgesamt 1.491 649 842 1.829 749 1.080 
    Anteil in % 19,3 20,1 18,7 23,6 23,7 23,6 
        
bis 29 Jahre 267 132 135 369 170 199 
      Anteil in % 26,6 27,0 26,2 35,7 34,7 36,6 
        

30–39 Jahre 278 146 132 373 182 191 
      Anteil in % 21,2 22,9 19,6 28,0 28,8 27,3 
   

40–49 Jahre 229 111 118 243 100 143 
      Anteil in % 20,8 22,7 19,3 23,6 23,1 23,9 
   

50–59 Jahre 199 95 104 282 119 163 
      Anteil in % 16,9 19,4 15,1 19,8 19,3 20,2 
   

60–69 Jahre 154 60 94 155 65 90 
      Anteil in % 12,8 11,9 13,5 15,0 15,1 15,0 
   

70 Jahre und älter 364 105 259 407 113 294 
      Anteil in % 18,9 17,0 19,8 21,6 20,3 22,2 
       

 
1) Aus den Wählerverzeichnissen erhoben. Wahlberechtigte mit Wahlkarten wurden hier als Wähler gezählt. 
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Wahlbezirk 14

5.560

Parteisummenanteil an der Anzahl
der gültigen Stimmen

SPÖ

LIFKPÖ
1,10,5

ÖVP

FPÖ

abgegebene gültige
Stimmen:

Nonntal-Herrnau
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Nationalratswahl 1999 / Nationalratswahl 2002
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Wahlbezirk 15 
Altstadt-Mülln 
 
 

  
  

Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich  
  

 
 
 

 2002 1999 

 Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 Wahlbezirk 15 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

Wahlberechtigte 1.904  - 49  1.953  - 84   
         

abgegebene  
Stimmen1) 1.290 67,8 + 93 + 6,5 1.197 61,3 - 264 - 10,4 

 
         

davon ungültig 9 0,7 + 3 + 0,2 6 0,5 - 12 - 0,7 
  gültig 1.281 99,3 + 90 - 0,2 1.191 99,5 - 252 + 0,7 
  davon           

SPÖ 227 17,7 + 41 + 2,1 186 15,6 - 114 - 5,2 
FPÖ 93 7,3 - 189 - 16,4 282 23,7 - 36 + 1,7 
ÖVP 648 50,6 + 249 + 17,1 399 33,5 - 103 - 1,3 
GRÜNE 282 22,0 + 92 + 6,0 190 16,0 + 54 + 6,6 
KPÖ 9 0,7 + 4 + 0,3 5 0,4 + 2 + 0,2 
LIF 22 1,7 - 88 - 7,5 110 9,2 - 56 - 2,3 
Sonstige n.k.    19 1,6 + 1 + 0,4 

          
 
1) Der angeführte Anteil entspricht der Wahlbeteiligung. 
 
 

  
 

Tabelle 2: Nichtwähler1) – Anzahl und Anteil an den Wahlberechtigten 
 

 
 
 

2002 1999 
Wahlbezirk 15 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

insgesamt 412 202 210 556 239 317 
    Anteil in % 21,6 23,5 20,1 28,5 27,2 29,5 
        
bis 29 Jahre 113 57 56 151 63 88 
      Anteil in % 29,8 32,2 27,7 40,2 36,8 42,9 
        

30–39 Jahre 86 42 44 124 59 65 
      Anteil in % 24,9 24,6 25,1 33,0 29,9 36,3 
   

40–49 Jahre 55 31 24 69 32 37 
      Anteil in % 16,2 18,9 13,6 23,2 22,5 23,7 
   

50–59 Jahre 51 29 22 82 37 45 
      Anteil in % 17,2 19,2 15,1 23,7 21,8 25,6 
   

60–69 Jahre 41 18 23 42 23 19 
      Anteil in % 18,1 19,1 17,3 20,3 25,0 16,5 
   

70 Jahre und älter 66 25 41 88 25 63 
      Anteil in % 21,0 24,8 19,2 25,1 23,4 25,9 
       

 
1) Aus den Wählerverzeichnissen erhoben. Wahlberechtigte mit Wahlkarten wurden hier als Wähler gezählt. 
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Wahlbezirk 15

1.281

Parteisummenanteil an der Anzahl
der gültigen Stimmen

SPÖ

LIFKPÖ
1,70,7

ÖVP

FPÖ

abgegebene gültige
Stimmen:
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Veränderung der Parteisummen
Nationalratswahl 1999 / Nationalratswahl 2002

2002NRW

GRÜNE
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Wahlbezirk 16 
Josefiau-Alpenstraße 
 
 

  
  

Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich  
  

 
 
 

 2002 1999 

 Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 Wahlbezirk 16 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

Wahlberechtigte 3.550  - 146  3.696  - 128   
         

abgegebene  
Stimmen1) 2.562 72,2 + 109 + 5,8 2.453 66,4 - 426 - 8,9 

 
         

davon ungültig 40 1,6 + 18 + 0,7 22 0,9 - 18 - 0,5 
  gültig 2.522 98,4 + 91 - 0,7 2.431 99,1 - 408 + 0,5 
  davon           

SPÖ 855 33,9 + 125 + 3,9 730 30,0 - 244 - 4,3 
FPÖ 344 13,6 - 468 - 19,8 812 33,4 + 6 + 5,0 
ÖVP 874 34,7 + 454 + 17,4 420 17,3 - 108 - 1,3 
GRÜNE 405 16,1 + 119 + 4,3 286 11,8 + 69 + 4,2 
KPÖ 19 0,8 + 8 + 0,3 11 0,5 + 4 + 0,3 
LIF 25 1,0 - 121 - 5,0 146 6,0 - 129 - 3,7 
Sonstige n.k.    26 1,1 - 6 - 

          
 
1) Der angeführte Anteil entspricht der Wahlbeteiligung. 
 
 

  
 

Tabelle 2: Nichtwähler1) – Anzahl und Anteil an den Wahlberechtigten 
 

 
 
 

2002 1999 
Wahlbezirk 16 

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich 

insgesamt 776 391 385 1.033 465 568 
    Anteil in % 21,9 24,9 19,5 27,9 28,8 27,3 
        
bis 29 Jahre 176 101 75 257 121 136 
      Anteil in % 33,4 38,5 28,3 41,9 40,2 43,5 
        

30–39 Jahre 170 98 72 234 127 107 
      Anteil in % 25,7 28,7 22,4 32,9 34,5 31,2 
   

40–49 Jahre 114 61 53 151 68 83 
      Anteil in % 21,4 24,4 18,7 28,5 30,6 27,0 
   

50–59 Jahre 125 55 70 171 77 94 
      Anteil in % 19,2 20,1 18,6 22,0 22,8 21,3 
   

60–69 Jahre 83 40 43 92 41 51 
      Anteil in % 14,0 15,9 12,6 18,7 20,7 17,3 
   

70 Jahre und älter 108 36 72 128 31 97 
      Anteil in % 18,5 18,8 18,4 22,5 16,7 25,3 
       

 
1) Aus den Wählerverzeichnissen erhoben. Wahlberechtigte mit Wahlkarten wurden hier als Wähler gezählt. 
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Wahlbezirk 17 
Wahlkartensprengel 
 
 

  
  

Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich 
  

 
 
 

 2002 1999 

 Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995  abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

         
abgegebene  
Stimmen 61  - 56  117  + 34  

 

          
davon ungültig 1 1,6 - 2 - 1,0 3 2,6 + 2 + 1,4 

  gültig 60 98,4 - 54 + 1,0 114 97,4 + 32 - 1,4 
          
  davon           
          

SPÖ 21 35,0 - 8 + 9,6 29 25,4 + 5 - 3,9  

FPÖ 1 1,7 - 38 - 32,5 39 34,2 + 25 + 17,1  

ÖVP 20 33,3 - 6 + 10,5 26 22,8 + 1 - 7,7  

GRÜNE 18 30,0 + 7 + 20,4 11 9,6 + 2 - 1,4  

KPÖ - - - 1 - 0,9 1 0,9 + 1 + 0,9  

LIF - - - 6 - 5,3 6 5,3 - - 2,0  

Sonstige n.k.    2 1,8 - 2 - 3,1  
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Wahlbezirk 18 
Fliegende Wahlbehörden 
 
 

  
  

Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich 
  

 
 
 

 2002 1999 

 Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 
 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

         
abgegebene  
Stimmen 444  + 107  337  - 92  

 

          
davon ungültig 12 2,7 + 9 + 1,8 3 0,9 - 2 - 0,3 

  gültig 432 97,3 + 98 - 1,8 334 99,1 - 90 + 0,3 
          
  davon           
          

SPÖ 131 30,3 + 7 - 6,8 124 37,1 - 37 - 0,9  

FPÖ 56 13,0 - 17 - 8,9 73 21,9 - 23 - 0,7  

ÖVP 190 44,0 + 92 + 14,7 98 29,3 - 9 + 4,1  

GRÜNE 50 11,6 + 30 + 5,6 20 6,0 - 3 + 0,6  

KPÖ - - - 1 - 0,3 1 0,3 - 3 - 0,6  

LIF 5 1,2 - 4 - 1,5 9 2,7 - 20 - 4,1  

Sonstige n.k.    9 2,7 + 5 + 1,8  

          
 
 
 



Seite 70  Salzburg in Zahlen 5/2002 

 
Die Nationalratswahl vom 24. November 2002   Teil 2

 

Wahlbezirk 19 
Besondere Wahlbehörden 
 
 

  
  

Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich 
  

 
 
 

 2002 1999 

 Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 
 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

         
abgegebene  
Stimmen 344  + 125  219  - 76  

 

          
davon ungültig 6 1,7 + 4 + 0,8 2 0,9 - 3 - 0,8 

  gültig 338 98,3 + 121 - 0,8 217 99,1 - 73 + 0,8 
          
  davon           
          

SPÖ 74 21,9 + 35 + 3,9 39 18,0 - 21 - 2,7  

FPÖ 41 12,1 + 10 - 2,2 31 14,3 - 3 + 2,6  

ÖVP 203 60,1 + 72 - 0,3 131 60,4 - 44 + 0,1  

GRÜNE 15 4,4 + 9 + 1,6 6 2,8 - 7 - 1,7  

KPÖ 3 0,9 + 3 + 0,9 - - - -  

LIF 2 0,6 - 6 - 3,1 8 3,7 - + 0,9  

Sonstige n.k.    2 0,9 + 2 + 0,9  
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Wahlbezirk 20 
Auslandsösterreicher 
 
 

  
  

Tabelle 1: Vorläufige Ergebnisse der Nationalratswahlen im Vergleich 
  

 
 
 

 2002 1999 

 Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 
 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

Wahlberechtigte 2.564  + 98  2.466  + 366   

          
abgegebene  
Stimmen 87 3,4 + 45 + 1,7 42 1,7 + 42 + 1,7 

 

          
davon ungültig - - - 1 - 2,4 1 2,4 + 1  

  gültig 87 100,0 + 46 + 2,4 41 97,6 + 41  
          
  davon           
          

SPÖ 21 24,1 + 6 - 12,5 15 36,6 + 15   

FPÖ 7 8,0 - 4 - 18,8 11 26,8 + 11   

ÖVP 38 43,7 + 29 + 21,7 9 22,0 + 9   

GRÜNE 18 20,7 + 14 + 10,9 4 9,8 + 4   

KPÖ - - - - - - -   

LIF 3 3,4 + 1 - 1,5 2 4,9 + 2   

Sonstige n.k.    - - -   
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Veröffentlichungen im Rahmen der Reihe „Salzburg in Zahlen“ 
 

 
* = Broschüre vergriffen 
 

 
Nr. 

 

 
Erscheinungs- 

jahr 

 
       T   i   t   e   l 

  
Nr. 

 
Erscheinungs- 

jahr 

 
       T   i   t   e   l 

 
 1* 1972 Verpraucherpreisindex – Verbraucher-  1/95* 1995 Der Fremdenverkehr im Jahre 1994 

  preise 2/95 1995 Volks-, Häuser- und Wohnungs- und 
 2* 1973 Gastarbeiter (Kurzinformation)   Arbeitsstättenzählung ‘91 
3 1973 Gemeinderats-, Landtags- und National- 3/95 1995 Gebäude,Wohnungen,Grundstückspreise ‘94
  ratswahlen seit 1945 4/95 1995 Kultur, Unterricht, Bildung und Sport im 

 4* 1973 Schüler der Stadt nach Herkunftsregion    Jahre 1994 
  und Schulstandort 5/95 1995 Das Wohlfahrtswesen im Jahre 1994 
5 1975 Beschäftigte – Arbeitslose – Gastarbeiter 6/95 1995 Ausgewählte Wirtschafts- und Finanz- 

 6* 1977 Land- und forstwirtschaftliche Betriebe –   daten für das Jahr 1994 
  Bodennutzung 7/95 1995 Die Nationalratswahl vom 17.12.1995 

 7* 1978 Arbeitsstätten und Beschäftigte in der 1/96 1996 Der Fremdenverkehr im Jahre 1995 
  Stadt Salzburg 2/96 1996 Das Wohlfahrtswesen im Jahre 1995 

 8* 1978 Einwohner der Stadt Salzburg 3/96 1996 Gebäude,Wohnungen,Grundstückspreise ‘95
  (Personenstandsaufnahme 1976) 4/96 1996 Kultur, Unterricht, Bildung und Sport im 
9 1980 Flächendaten, Gastarbeiter, Nichtwähler   Jahre 1995 

 10* 1981 Vorläufige Ergebnisse der Volks-, Häuser-, 5/96 1996 Statistisches Jahrbuch der Stadt Salzburg 
  Wohnungs-, und Arbeitsstättenzählung ‘81   1994/95 

 11* 1984 Löhne und Preise in der Stadt Salzburg 6/96 1996 Ausgewählte Wirtschafts- und Finanz- 
 12* 1985 Wohnbauleistungen in Gemeinden über   daten für das Jahr 1995 

  10.000 Einwohner 1/97 1997 Der Fremdenverkehr im Jahre 1996 
 13* 1985 Die Pendler der Stadt Salzburg 1971/81 2/97 1997 Das Wohlfahrtswesen im Jahre 1996 
 14* 1985 Berufs- und Bildungsstruktur in den stat. 3/97 1997 Gebäude,Wohnungen,Grundstückspreise ‘96

  Zählsprengeln der Stadt Salzburg 4/97 1997 Kultur, Unterricht, Bildung und Sport im 
15* 1986 Ausgewählte Strukturdaten für die    Jahre 1996 

  Statistischen Bezirke der Stadt Salzburg 5/97 1997 Ausgewählte Wirtschafts- und Finanz- 
 16* 1986 Die Nationalratswahl vom 23.11.1986   daten für das Jahr 1996 
17 1987 Die Gewichtung der Landeshauptstadt 1/98 1998 Der Fremdenverkehr im Jahre 1997 

  Salzburg am Bundesland Salzburg 2/98 1998 Das Wohlfahrtswesen im Jahre 1997 
 18* 1987 Die Flächennutzung des Stadtgebietes 3/98 1998 Gebäude,Wohnungen,Grundstückspreise ‘97
 19* 1987 Die Gemeinderatswahl vom 4.10.1987 4/98 1998 Kultur, Unterricht, Bildung und Sport im 
20 1987 Einwohnerentwicklung in den Statistischen   Jahre 1997 

  Bezirken der Stadt Salzburg 5/98 1998 Statistisches Jahrbuch der Stadt Salzburg 
21 1987 Seniorenbefragung der Stadtgemeinde   1996/97 

  Salzburg 6/98 1998 Ausgewählte Wirtschafts- und Finanzdaten 
 22* 1987 Die Bevölkerung der Stadt Salzburg nach   für das Jahr 1997 

  wirtschaftlichen und sozialen Merkmalen 1/99* 1999 Der Fremdenverkehr im Jahre 1998 
23 1989 Die Landtagswahl vom 12.3.1989 2/99 1999 Die Gemeinderatswahl und die Bürger- 
24 1990 Die Nationalratswahl vom 7.10.1990   meisterdirektwahl vom 7.3.1999 

 25* 1991 Vorläufige Ergebnisse der Volkszählung ‘91 3/99 1999 Die Landtagswahl vom 7.3.1999 
26 1992 Die Gemeinderatswahl vom 4.10.1992 4/99 1999 Die Bürgermeisterwahl in der Stadt 

     Salzburg (Stichwahl vom 21.3.1999) 
   5/99 1999 Das Wohlfahrtswesen im Jahre 1998 

1/90 1990 Der Fremdenverkehr im Jahre 1989 6/99 1999 Gebäude,Wohnungen,Grundstückspreise ‘98
 2/90* 1990 Gebäude,Wohnungen,Grundstückspreise  7/99 1999 Die Europawahl vom 13. Juni 1999 
3/90 1990 Sozialwesen 8/99 1999 Kultur, Unterricht, Bildung und Sport im 
1/91 1991 Der Fremdenverkehr im Jahre 1990   Jahre 1998 
2/91 1991 Sozialwesen 9/99 1999 Die Nationalratswahl vom 3. Oktober 1999 
1/92 1992 Der Fremdenverkehr im Jahre 1991 10/99 1999 Ausgewählte Wirtschafts- und Finanzdaten 
2/92 1992 Gebäude,Wohnungen,Grundstückspreise ‘91   für das Jahr 1998 

 3/92* 1992 Sozialwesen 1/2000 2000 Der Fremdenverkehr im Jahre 1999 
 1/93* 1993 Der Fremdenverkehr im Jahre 1992 2/2000 2000 Gebäude,Wohnungen,Grundstückspreise ‘99
2/93 1993 Gebäude,Wohnungen,Grundstückspreise ‘92 3/2000 2000 Kultur, Unterricht, Bildung und Sport im 
3/93 1993 Ausgewählte Wirtschafts- und Finanz-   Jahre 1999 

  daten für das Jahr 1992 4/2000 2000 Das Wohlfahrtswesen im Jahre 1999 
 4/93* 1993 Sozialwesen 5/2000 2000 Statistisches Jahrbuch der Stadt Salzburg 
1/94 1994 Der Fremdenverkehr im Jahre 1993   1998/99 
2/94 1994 Die Landtagswahl vom 13.3.1994 6/2000 2000 Ausgewählte Wirtschafts- und Finanzdaten 
3/94 1994 Gebäude,Wohnungen,Grundstückspreise ‘93   für das Jahr 1999 
4/94 1994 Die Nationalratswahl vom 9.10.1994 1/2001 2001 Der Fremdenverkehr im Jahr 2000 
5/94 1994 Statistisches Jahrbuch der Stadt Salzburg 1/2002 2002 Die Großzählung 2001 

  1992/93 2/2002 2002 Der Tourismus im Jahr 2001 
6/94 1994 Kultur, Unterricht, Bildung und Sport im 3/2002 2002 Gebäude,Wohnungen,Grundstückspreise 

  Jahre 1993   2000 und 2001 
7/94 1994 Ausgewählte Wirtschafts- und Finanz- 4/2002 2002 Das Wohlfahrtswesen i.d.Jahren 2000 u. 2001

  daten für das Jahr 1993 5/2002 2002 Die Nationalratswahl vom 24. November 2002
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Die Nationalratswahl vom 24. November 2002 

Endergebnisse der Nationalratswahlen im Regionalwahlkreis Salzburg Stadt  
 
 
 

 2002 1999 

inkl. Auslandsösterreicher  Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 
 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

         
 

Wahlberechtigte 100.082 100,0 + 918  99.164 100,0 - 1.007   
  männlich 44.514 44,5 + 779  43.735 44,1 - 204   
  weiblich 55.568 55,5 + 139  55.429 55,9 - 803   

          

abgegebene Stimmen1) 76.736 76,7 + 5.839 + 5,2 70.897 71,5 - 8.236 - 7,5  

 davon ungültig 988 1,3 + 169 + 0,1 819 1,2 - 376 - 0,4  

  gültig 75.748  + 5.670  70.078  - 7.860   

 davon           
          

SPÖ 23.740 31,3 + 3.789 + 2,9 19.951 28,5 - 5.024 - 3,6  
FPÖ 8.461 11,2 - 12.795 - 19,2 21.256 30,3 + 738 + 4,0  
ÖVP 29.923 39,5 + 15.365 + 18,7 14.558 20,8 - 3.849 - 2,8  
GRÜNE 12.238 16,2 + 3.719 + 4,0 8.519 12,2 + 2.329 + 4,2  
KPÖ 412 0,5 + 103 + 0,1 309 0,4 + 116 + 0,2  
LIF 974 1,3 - 3.454 - 5,0 4.428 6,3 - 2.400 - 2,4  
Sonstige     1.057 1,5 - 230 + 0,4  

   

 
 
 

 2002 1999 

davon Wahlkarten  Anteil Änderung zu 1999  Anteil Änderung zu 1995 
 abs. in  % abs. in %-Pkt. abs. in  % abs. in %-Pkt.

         
 

abgegebene Stimmen 4.870  - 354  5.224  + 1.302   

 davon ungültig 33 0,7 - 16 - 0,3 49 0,9 + 20 + 0,2  

  gültig 4.837  - 338  5.175  + 1.282   

davon           
          

SPÖ 946 19,6 - 105 - 0,8 1.051 20,3 + 221 - 1,0  
FPÖ 294 6,1 - 750 - 14,1 1.044 20,2 + 458 + 5,1  
ÖVP 2.182 45,1 + 767 + 17,8 1.415 27,3 + 188 - 4,2  
GRÜNE 1.344 27,8 + 375 + 9,1 969 18,7 + 352 + 2,9  
KPÖ 16 0,3 - 11 - 0,2 27 0,5 + 21 + 0,4  
LIF 55 1,1 - 564 - 10,8 619 12,0 + 7 - 3,8  
Sonstige     50 1,0 + 35 + 0,6  

   

 
 
1) Der angeführte Anteil entspricht der Wahlbeteiligung 
 
Quelle: Amt der Salzburger Landesregierung 
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Stimmen bei den Nationalratswahlen seit 1945
im Regionalwahlkreis Salzburg-Stadt

Anteil der Parteisummen an den gültigen
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Die Nationalratswahl vom 24. November 2002 

Stimmenanteile ausgewählter wahlwerbender Parteien bei den Nationalratswahlen 
seit 1945 im Regionalwahlkreis Salzburg Stadt 1) 
 
 
 

    
  Wahlbe- abgegebene

Anteil in % 

 Wahltermin 
Wahlbe-
rechtigte 

teiligung 
 in % 

gültige 
Stimmen SPÖ FPÖ2) ÖVP GRÜNE 

 
KPÖ LIF Sonstige

           
           

25.11.1945 40.932 89,9 36.005 51,1  45,0  3,9   

09.10.1949 60.400 93,1 54.789 36,7 25,1 32,9  3,7  1,7 

22.02.1953 64.627 95,5 60.258 36,9 26,9 32,4  3,3  0,4 

13.05.1956 67.617 92,8 61.473 36,3 21,5 39,3  2,9   

10.05.1959 73.876 89,4 65.041 39,3 22,3 36,5  2,0   

18.11.1962 78.106 90,4 69.948 38,4 18,9 40,5  2,2   

06.03.1966 84.017 88,2 73.221 34,9 18,2 41,6    5,3 

01.03.1970 90.888 84,8 76.472 43,5 17,9 37,5  0,7  0,5 

10.10.1971 92.130 81,5 74.287 46,7 15,3 37,0  0,9   

05.10.1975 95.529 83,0 78.559 46,0 15,8 37,0  0,9  0,3 

06.05.1979 96.823 84,5 80.831 45,6 15,1 38,5  0,7   

24.04.1983 97.462 84,7 81.562 41,1 9,8 42,2 2,1 0,5  4,2 

23.11.1986 99.969 79,1 77.965 36,4 18,1 36,3 8,5 0,7   

07.10.1990 102.028 70,2 69.484 37,2 24,1 24,3 11,3 0,5  2,6 

09.10.1994 101.478 71,8 71.555 28,5 26,4 22,2 11,8  9,4 1,7 

17.12.1995 100.171 79,0 77.938 32,0 26,3 23,6 7,9 0,2 8,8 1,1 

03.10.1999 99.164 71,5 70.078 28,5 30,3 20,8 12,2 0,4 6,3 1,4 

24.11.2002 100.082 76,7 75.748 31,3 11,2 39,5 16,2 0,5 1,3  

           
 
 
1) Endergebnisse der Nationalratswahlen inkl. Wahlkarten und Auslandsösterreicher. 
2) Vor 1956 WdU bzw. VdU. 
Quelle: Amt der Salzburger Landesregierung 
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